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Aus dem Gemeinderat
Die letzte Gemeinderatssitzung war von zahlreichen einstimmigen
Entscheidungen, von Zufriedenheit über die erfreulichen Haus-
haltszahlen für das vergangene Jahr, aber auch wieder von heftigem
Streit gekennzeichnet. Und er entzündete sich diesmal an der Frage,
wieviele Mitglieder des künftigen Gemeinderates in die beschlie-
ßenden Ausschüsse entsandt werden.
Jahresrechnung 2013
Zunächst drehte sich im Gemeinderat jedoch alles um den 42 Mil-
lionen Euro schweren Haushalt 2013, der sich in den Augen fast
aller Ratsmitglieder entgegen aller Erwartungen äußerst erfreulich
entwickelte. Für Bürgermeister Dr. Ralf Göck und seinen Käm-
merer Robert Raquet ist es ein Haushalt, mit dem die Gemeinde
sehr zufrieden sein kann: „Die Steuerquellen sprudelten und die
Ausgaben hatten wir stets im Griff.“ Bei der Kennziffer für einen
gesunden Haushalt, der Zuführung vom Verwaltungshaushalt an
den Vermögenshaushalt konnte das Ergebnis sogar mehr als ver-
doppelt werden. Anstatt nur 1,2 Millionen Euro wurde eine Zufüh-
rungsrate von 2,8 Millionen Euro erreicht. Verantwortlich dafür
waren in den Augen des Bürgermeisters ganz klar die gesteigerten
Einnahmen. Einkommenssteueranteil und Gewerbesteuer ergaben
ein Plus von rund 900 000 Euro. Außergewöhnlich entwickelten
sich die Grundstücksverkäufe im Gebiet „Bäumelweg Nord“. Es
lief so gut, anstatt 2,3 Millionen wurden es am Ende über sechs
Millionen Euro, so dass weder etwas aus den Rücklagen entnom-
men und noch ein Kredit am freien Markt aufgenommen werden
musste - im Gegenteil: die Rücklage wurde noch um eine Million
Euro gesteigert.
Auch Bernd Kieser (CDU) zog eine positive Bilanz unter das Zah-
lenwerk für 2013. Dies gelte auch für den Bereich Gebühren. Zwar
würden die Gebühren keinen kostendeckenden Betrieb der ver-
schiedenen Brühler Einrichtungen gewährleisten, doch angesichts
des Gesamtrechnungsergebnisses sei dies vertretbar. Die CDU sieht
sich jedenfalls in der Pflicht, die Kinderbetreuung weiter auszu-
bauen und bestehende Einrichtungen auch in Zukunft aufrecht zu
erhalten. Einen Anstieg gegenüber 2012 gab es übrigens bei den
Personalkosten. 4,2 Prozent, was plus 160 000 Euro bedeutet. Alles
in allem verzeichnet die Gemeinde einen Schuldenstand von 2,9
Millionen Euro. Der Vergleich mit den Rücklagen, die sich Ende
2013 auf 9,7 Millionen Euro belief, zeige in den Augen Kiesers,
dass die Gemeinde finanziell gesund sei. Eine Einschätzung, die
Hans Hufnagel (SPD) und Heidi Sennwitz (FW) teilten. Hufnagel
betonte aber, dass auf Einrichtungen, wie Bäder, Festhalle, Grill-
hütte oder Kindergärten, und deren Kostendeckungsgrad geachtet
werden müsse. 2013 belief sich hier das Defizit auf 3,9 Millionen
Euro. Pro Kopf seien das 283 Euro. Das sei zur Zeit verkraftbar.
Doch angesichts des Umstandes, dass Brühl eine steuerschwache
Kommune sei, müsse bei allen Leistungen auf deren Sinn und
Wirtschaftlichkeit geachtet werden. Ein Satz, den Sennwitz sofort
unterschreiben würde. Immerhin seien die Grundstückverkäufe
einmalige Ereignisse. „Mit diesen Einnahmen können wir nächstes
Jahr nicht rechnen.“ Insgesamt könne man aus Sicht der Freien
Wähler zufrieden sein. Es wurde umsichtig und sinnvoll investiert,
so Sennwitz. Ulrike Grüning (GL) räumte ein, dass die Zahlen
oberflächlich gut aussehen. Doch bei der Frage, wie nachhaltig
die Investitionen seien, gab sie der Gemeinde ein Minus. Es werde
nach wie vor zu viel Boden versiegelt und zu wenig in Fahrradwege
oder den Öffentlichen Nahverkehr investiert. Natur sei kein reiner
Nutzraum, sondern lebensnotwendige Grundlage. Und so stimmten
die beiden GL-Politiker am Ende gegen die Feststellung der Jahres-
rechnung, die mehrheitlich angenommen wurde.
Neue Gemeindesporthalle auf den Weg gebracht
Weiter ging es um die neue Sporthalle beim TV Brühl, für die
die 13 Aufträge einzeln und einstimmig vergeben wurden. Ein
„annehmbarer“ Generalunternehmer habe sich nicht gemeldet, so
der Bürgermeister. Als nicht ganz billig aber dringend notwendig
bezeichneten die Ratsmitglieder Christian Mildenberger (CDU)
und Roland Schnepf (SPD) die neue Sporthalle. Mit 2,2 Millionen
Euro wird sie zu Buche schlagen. Das seien zwar rund vier Prozent
mehr als geplant, aber dennoch verkraftbar. Schön wäre es, darüber
bestand Einigkeit, wenn es 2015 gelänge, eine Landesförderung aus
der kommunalen Sportförderung von immerhin einer halben Milli-
on Euro zu erhalten. 2014 war dies fehlgeschlagen. Bürgermeister

Dr. Ralf Göck versicherte aber, dass man sich schon wieder bewor-
ben habe. Claudia Stauffer (FW) hinterfragte die Kostensteigerun-
gen und erinnerte an den FW-Antrag, die aktuellen Gesamtkosten
des Sportparks Süd vorzulegen. Ortsbaumeister Haas erläuterte die
Ursachen der Steigerungen, die ihm Rahmen geblieben seien. Auch
Klaus Triebskorn (GL) sagte ja zu der Sporthalle, machte aber
zugleich klar, dass er gegen weitere Kostensteigerungen sei und das
Gesamtprojekt „Sportpark Süd“ ablehne.
Neubau eines Gemeindewohnhauses
Einstimmig wurde dann auch der Vergabe für die Architekten-
leistungen für den Neubau eines Gemeindewohnhauses an der
Rohrhofer Straße 34 zugestimmt. Es soll mithilfe des Landes-
wohnraumförderprogramms errichtet werden. Eva Gredel (CDU)
gab dem Architekten mit auf den Weg, daß es um barrierefreie
Wohnungen und eine hohe Energieeffizienz gehe. Roland Schnepf
(SPD) sprach von einem fraktionsübergreifenden Antrag, der jetzt
in die Umsetzung gehe. „Endlich“, so Werner Fuchs für die Freien
Wähler , die es begrüßen würden, daß nach dem Verkauf einiger
Häuser undWohnungen nun wieder Gemeindewohnungen geschaf-
fen würden. Auch Klaus Triebskorn findet es gut, „daß wir hier das
Geld verdienen“. Er regte an, bei diesem Mehrfamilienhaus bei-
spielhaft Energiespeichertechniken auszuprobieren. Die Dämmung
solle man nicht übertreiben.
Sanierung des Rathaus-Sitzungssaales
Nur mehrheitlich gingen hingegen die Auftragsvergaben für die
Sanierung des Sitzungssaales durch. Die 275.000 Euro Gesamtkos-
ten seien einfach zu viel und am falschen Platz investiert, so Triebs-
korn. Die übrigen Fraktionen stimmten zu. Uwe Schmitt (CDU)
wies auf den 40 Jahre alten Saal hin und auch Roland Schnepf
(SPD) hält das Vorhaben für richtig. Thomas Zoepke (FW) stimmte
zu und hielt den Vorschlag Triebskorns, die monatlichen Rats-
sitzungen demnächst in der modernisierten Festhalle abzuhalten,
unpraktisch. „Wir wären die erste Gemeinde ohne Sitzungssaal“,
scherzte Schnepf. Wolfram Gothe (CDU) fand es erwähnenswert,
daß die Klimatisierung, über die lange diskutiert worden sei, recht
günstig ausgefallen sei.
Sanierung der Rheinauer Straße
Beschlossen wurde weiter, die Asphaltdecke in der Rheinauer
Straße für 100.000 Euro zu erneuern. Hier gab es Anregungen zu
Parkmarkierungen, um die Geschwindigkeiten abzubremsen und
zur Einrichtung eines Zebrastreifens beim Netto-Markt (Wolfgang
Reffert, CDU) und auch Hans Hufnagel (SPD) freute sich, daß
seine Anregung der Neuasphaltierung aufgegriffen worden sei.
Damit würden „Mannheimer Verhältnisse“ auf dieser Straße und
schlimmere Straßenschäden verhindert. Klaus Triebskorn (GLB)
bestritt, daß der tatsächlich gute Straßenbauzustand in Brühl nötig
sei. Die Straßen würden zu früh erneuert: „Das können wir uns
nicht leisten“, plädierte er für mehr Radwege. Die Anregung Rüdi-
ger Lorbeers (SPD), in der Rheinauer Straße Bäume einzupflanzen,
unterstützte Triebskorn, aber nicht die anderen Ratsmiglieder, weil
dies eine komplette Umplanung des Vorhabens bedeutet hätte.
Kanalsanierung geht weiter
Die Hausanschlüsse und Abwasserkanäle im Süden und Nordwes-
ten der Gemeinde werden im Laufe des Jahres saniert. Einstimmig
werden hierfür Kosten von 326 000 Euro ausgegeben.
Die Verlängerung der Veränderungssperre ...
... beim Bebauungsplan „Alte Mannheimer Landstraße“, die Teil-
nahme an dem Wettbewerb „BürgerEnergieIdeen“ der Metropolre-
gion Rhein-Neckar auf Antrag der CDU und die Feststellung des
Wahlergebnisses der Wahl vom 25. Mai wurden ebenfalls einstim-
mig beschlossen. Auch die Spenden wurden, nach einem Dank des
Bürgermeisters an die CDU, die aus der Christbaumaktion gespen-
det hatte, einstimmig angenommen.
Änderung der Hauptsatzung
Richtig giftig wurde die Stimmung im Rat bei der Frage der Zahl
der Ausschussmitglieder im künftigen Gemeinderat. Der Vorschlag
der Verwaltung, der auf eine Einigung von den Fraktion SPD, FW
und GLB zurückging, die Sitz-Anzahl von zwölf auf 13 zu erhö-
hen, weil damit das Losverfahren vermieden und alle Fraktionen
und Gruppierungen vertreten seien, wurde von der CDU vehement
abgelehnt.
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Es würde dem Stimmenanteil der CDU bei der letzten Wahl nicht
gerecht, rechnete Michael Till (CDU) vor. Mit acht von 22 Sitzen
habe die CDU einen Sitzanteil von 36,4 Prozent. Bei der Mitglie-
derzahl 13 stehen der CDU vier Sitze zu, was aber nur 30,8 Prozent
der Ausschussitze entspricht. Im weiteren sei damit auch die Mehr-
heit von CDU, Grüner Liste und Jungen Liste die es in dem neuen
Gemeinderat gebe, in den Ausschüssen perdu.
Und darüber hinaus könne bei 13 Mitgliedern plus Bürgermeis-
ter ein Patt entstehen. „Wir plädieren für 14, es wäre für alle die
gerechteste Variante.“ Eine Sicht, die weder die SPD noch die
FW teilten. Roland Schnepf (SPD) und Heidi Sennwitz (FW)
wiesen darauf hin, dass die Ausschüsse ja nur unterstützend dem
Gemeinderat zuarbeiten würden. Die Ausschüsse sollten nicht zu
groß werden. Eine Partei sollte hier kein Übergewicht bekommen.
Werner Fuchs (FW) fügte hinzu, daß die CDU in den beiden letz-
ten Gemeinderatsperioden überrepräsentiert gewesen sei in den
Ausschüssen, „da habt ihr euch nicht beschwert“. Klaus Triebskorn
(GLB) erklärte, dass er zwar auch mit „13“ leben könne, aber es
für ihn nur ein Ziel gebe, nämlich zwei Sitze in den Ausschüssen
zu haben. Bei 14 Sitzen könne er mehr Projekte durchbringen, weil
er entweder der rechten oder der linken Seite am Tisch zu einer
Mehrheit verhelfen könne. Nach einigen heftigen Wortwechseln
versuchte Claudia Stauffer (FW) mit dem Vorschlag, die Ausschüs-
se nur mit acht Mitgliedern zu besetzen, zu schlichten.
Dem war jedoch wenig Erfolg beschieden. Echtes Vertrauen scheint
im Rat nicht mehr zu bestehen. Viel mehr, so vereinzelte Ratsmit-
glieder, gehe es um parteipolitische Machtspiele. Die Beteuerungen
im Rahmen der Vereidigung des Bürgermeisters, nun wieder mehr
und vertrauensvoll zusammen anstatt gegeneinander zu arbeiten,
scheinen jedenfalls Makulatur. Am Ende wurde der CDU-Antrag
mit zwölf zu elf Stimmen abgelehnt und der Vorschlag mit „13 Sit-
zen“ erhielt eine klare 14 zu 9 – Mehrheit, wobei dieser, so einzelne
Andeutungen aus der CDU, wohl im Herbst schon wieder vom
neuen Gemeinderat mit neuen Mehrheiten kassiert werde.

Hans Hufnagel seit 20 Jahren Gemeinderat
Wieder etwas geglättet wurden die Wogen mit der Ehrung Hufna-
gels für sein 20-jähriges Jubiläum als Ratsmitglied. Hans Hufnagel
sei seit 1994 fünfmal in den Gemeinderat gewählt worden, so Bür-
germeister Dr. Ralf Göck in seiner persönlich gehaltenen Laudatio:
„Und Du wurdest bei jeder dieser Wahlen mit hohem, und zwar
zumeist ansteigendem Stimmenanteil erneut in das höchste Gremi-
um unserer Gemeinde entsandt“. In der SPD-Fraktion erreiche er
seit 2004 jedesmal die meisten Stimmen. „Die insgesamt positive
Entwicklung unserer Gemeinde in den letzten beiden Jahrzehnten
wäre ohne die Männer und Frauen wie Hans Hufnagel, die im Ent-
scheidungsgremium kontinuierlich die Geschicke unseres Gemein-
wesens lenken, nicht möglich gewesen.
Durch Sachverstand, Weitblick, Engagement und Entscheidungs-
freude war es möglich, Brühl und auch Deinen Rohrhof an ent-
scheidenden Punkten, z.B. am Hofplatz, in der Brühler und dem-
nächst in der Rheinauer Straße voranzubringen. Du, lieber Hans,
standest gewissermaßen immer an „vorderster Front“: auch beim
Rohrhofer Sportverein bist Du Vorsitzender, bei der IG Sommerfest
wirkst Du mit und als Bürgermeisterstellvertreter repräsentierst Du
unsere Gemeinde vorbildlich“. Als Banker gelte er als Finanzspe-
zialist und für seine Haushaltsreden bekannt. Er sei für finanzpoli-
tische Vorsicht. An sich gut gemeinte Ideen entlarve er schnell als
folgekostenträchtig. Er wirke aber auch bei der Kulturarbeit mit
und helfe bei der Partnerschaft mit französischen Gästen im eige-
nen Haus. Sein Wort habe Gewicht im Gremium des Gemeinderats.
Trotz dem zeitlich beanspruchenden Beruf, den er in Frankfurt aus-
übe, engagiere er sich, dankte Göck auch Hufnagels Frau Iris, die
ihn stets unterstütze: „Heute ist der Tag, Dir einmal öffentlich für
Deinen unermüdlichen Einsatz zum Wohl unserer Gemeinde und
ihrer Bürgerinnen und Bürger Dank und Anerkennung auszuspre-
chen. Der Gemeindetag Baden-Württemberg würdigt Deine 20-jäh-
rige Zugehörigkeit mit seiner Ehrennadel. „Für unsere Gemeinde
ist Dein Wirken ein Glücksfall, dessen Umfang uns allen gerade
am heutigen Tag bewusst wird“, schloss Göck und überreichte
ein Bild und Blumen. Hans Hufnagel dankte für die Ehrung, dem
Bürgermeister für die Worte und seiner Frau für die Unterstützung.

Bürgermeister Dr. Göck, Hans und Iris Hufnagel

Informationen durch den Bürgermeister
Bezüglich einer früheren Anfrage von Gemeinderat Lorbeer nach
einer Leiter für den Einstieg in das Schwimmbecken des Hallenba-
des, gab Bürgermeister Dr. Göck bekannt, dass dazu verschiedene
Optionen geprüft werden, allerdings solle noch das Sanierungs-
konzept für das Hallenbad abgewartet werden. Bis dahin stehe ja
der „Lifter“ zur Verfgüung. Ob im neuen Kinder- und Schülerorts-
plan auch die Radwege verzeichnet seien, hatte Klaus Triebskorn
gefragt. Hierzu teilte Göck mit, dass die Pläne übersichtlich sein
sollten, sonst helfen sie dem Betrachter nicht bei der Suche. Beim
neuen Kinder- und Schülerortsplan wurden deshalb die von der
Kreisverkehrswacht Mannheim und vom Ordnungsamt Brühl erar-
beiteten Schulwegpläne, sämtliche Querungshilfen, die örtlichen
Notinselstandorte sowie öffentliche Einrichtungen eingepflegt. Der
Wegweiser soll Kindern bei der schnellen Suche behilflich sein und
mit zu vielen Symbolen und eingezeichnetenWegstrecken wäre der
Plan für die Kinder nicht zweckmäßig.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Uwe Schmitt möchte wissen, ob die Duldung für
Brühler Camper im pfälzischen Reffental so lange verlängert
werden kann, bis der Campingplatz auf der Kollerinsel erstellt ist,
worauf ihm der Bürgermeister eine wohlwollende Überprüfung bei
den dortigen Behörden zusagte.
Ob die Marderplage im Blumenviertel in einem kausalen Zusam-
menhang zu der dort errichteten Benjeshecke steht, wollte Gemein-
derätin Heidi Sennwitz wissen. Ebenso regte sie an, in der Nibelun-
genstraße, Einmündung Hardtstraße eine Haltelinie aufzuzeichnen,
wie es an den anderen Einmündungen in der Nibelungenstraße
auch sei.
Gemeinderätin Rösch verlas eine Beschwerde von Anwohnern im
Bereich Brühler/Hof/Gartenstr. die durch den Schwerlastverkehr
der Dammbaustelle betroffen sind. Sie wollen wissen, wann die
Maßnahme endlich abgeschlossen wird, da alle bisherigen Termin-
zusagen nicht eingehalten worden seien. Der Bürgermeister solle
sich beim Regierungspräsidium, das für die Baumaßnahme zustän-
dig ist, für ein zügiges Bauende einsetzen.
Laut Gemeinderätin Claudia Stauffer werde in der Nibelungenstra-
ße zu schnell gefahren. Es solle geprüft werden, ob hier Maßnah-
men getroffen werden können. Außerdem bemängelte sie, dass am
Kreisel Richtung Rheinau ein Treffpunkt für Herumlungerer sei,
möglicherweise auch von Drogenkonsumenten. Sie möchte wissen,
ob es hier Erkenntnisse gibt.
Eine Warnung vor der Gefahr von Wohnungseinbrüchen in Brühl,
mahnte Gemeinderat Klaus Triebskorn nochmals an. Der bereits
veröffentlichte Bericht sei verharmlosend. In der Brühler Rund-
schau sollen entsprechende Tipps und Hinweise zur Sensibilisie-
rung für die Bevölkerung veröffentlicht werden.
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Nach Auskunft des Bürgermeisters sei die Anfrage von Herrn
Triebskorn an das Polizeirevier Neckarau weitergeleitet worden.
Der dortige Revierleiter, Polizeioberrat Pietsch, habe die entspre-
chende Antwort verfasst. In dem Bericht würde außerdem auch
auf das Thema „Prävention“ eingegangen. Die erste Einbruchserie
stehe nach Hinweisen von der Bevölkerung möglicherweise sogar
vor der Aufklärung. Panikmache sei daher nicht angebracht. Gegen
weitere Tipps zur Prävention sei aber nichts einzuwenden.
Gemeinderat Lorbeer bat zu prüfen, ob im Rahmen der derzeitigen
Bauarbeiten auf der A 6 Flüsterasphalt verbaut werden könne. Dies
würde die Lärmentwicklung deutlich verringern.
Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Jugendgemeinderätin Michelle Linke gab bekannt, dass der
Jugendgemeinderat in seiner Sitzung am 28. Mai 2014 seine Sat-
zung geändert hat. Die wichtigsten Änderungen sind die Erhöhung
des aktiven und passiven Wahlalters im Jugendgemeinderat auf 22
Jahre, die Einrichtung offener Ausschüsse und die Änderung der
Beschlussfähigkeit. Danach ist der Jugendgemeinderat beschluss-
fähig, wenn mehr als die Hälfte der Teilnehmer anwesend sind und
weiter wurde jedem Jugendgemeinderat das Recht eingeräumt, die
Finanzen des Jugendgemeinderats einzusehen.
Peter Peters weist nochmals darauf hin, dass das geplante Geother-
mie-Kraftwerk seiner Ansicht nach nicht als Notstromversorger für
Brühl dienen könne. Dafür gebe es verschiedene technische Grün-
de. Wie Bürgermeister Dr. Göck antwortet, würden zurzeit überall
im Kreis Notstrompläne erarbeitet, es gebe für Brühl verschiedene
Szenarien, wie das bewerkstelligt werden könnte. Das Kraftwerk
sei dabei eine Option, das Thema würde zu gegebener Zeit aus-
führlich diskutiert.

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am

Montag, den 07.07.2014, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage

Baugrundstück: Flst. Nr. 2510, Promenadeweg 30
2. Neubau einer Garage

Baugrundstück Flst. Nr. 4488, Frieda-Nadig-Str. 15
3. Neubau eines Einfamilienwohnhauses,

Baugrundstücke: Flst. Nrn. 5020, 5021 und 5032,
Albert-Einstein-Straße 12

4. Neubau eines Einfamilienwohnhauses
Baugrundstück: Flst. Nr. 5056, Otto-Hahn-Straße 20

5. Nutzungsänderung: Laden - Döner-Imbiss
Baugrundstück: Flst. Nr. 22, Mannheimer Straße 22

6. Neubau eines Sichtschutzes,
Baugrundstück: Flst. Nr. 3563 Offenbacher Straße 2

7. Terrassenüberdachung und Überdachung einer Abstellfläche
Baugrundstück: Flst. Nr. 1255/6,
Albert-Bassermann-Straße 21

8. Neubau eines Zweifamilienhauses
Baugrundstück: Flst. Nr. 1433/24, Gartenstraße 22a

9. Errichtung eines Gartenhauses,
Baugrundstück: Flst. Nr. 3464/1, Heddesheimer Weg 7

10. Nutzungsänderung und Erweiterung einer vorhandenen
Werkstatt, Baugrundstück: Flst. Nr. 547/3, Mühlweg

11. Errichtung eines Ausstellungspavillons
Baugrundstück: Flst. Nr. 979/2, Kiesäcker

12. Informationen durch den Bürgermeister
13. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
14. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Straßenbauarbeiten in der Rheinauer Straße
Ab Montag, den 07. Juli wird in der Rheinauer Straße die Fahr-
bahndecke erneuert. so dass mit Behinderungen zu rechnen ist. Es
wird empfohlen und gebeten, den Bereich weiträumig zu umfahren.
Zeitweise ist auch eine halbseitige Sperrung der Straße erforderlich.
Darüber hinaus werden – je nach Baufortschritt – die entsprechen-
den Einmündungen in die Rheinauer Straße voll gesperrt.
Die Maßnahme dauert voraussichtlich bis zum 26. Juli 2014.

Pfarrfest - Sperrung der Hauptstraße
Wegen des Pfarrfestes ist die Hauptstraße zwischen der Sparkasse
und der Einmündung in die Neugasse ab Freitag, 04. Juli bis Diens-
tag, 08. Juli, 15.00 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt. Wir
bitten um Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Stelle in der Kämmerei zu besetzen
Die Gemeinde Brühl sucht für die Kämmerei zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Kassenverwalter (m/w)

Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem Dauerar-
beitsplatz, wobei die Besetzung der Stelle mit einem/r Beschäftigten
zunächst auf ein Jahr befristet vorgesehen ist.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
· Leitung der Aufgaben der Kasse, Abwicklung des baren und
unbaren Zahlungsverkehrs in Debitoren- und Kreditorenbuchhal-
tung (ELKO, Zahlläufe, Ausgaben)

· Buchführung in zeitlicher und sachlicher Ordnung, Sammlung der
Belege

· Erstellung von Tagesabschlüssen, kassenmäßigen Abgleichen der
Jahresrechnung mit dem Tagsabschluss

· Bewirtschaftung der Kassenmittel
· Leitung von Vollstreckungsmaßnahmen bei öffentlich-rechtlichen
und privatrechtlichen Forderungen

· Gewährung von Stundungen und Ratenzahlungen, Vorlagen im
Rahmen der Hauptsatzung und Zuständigkeitsordnung, Anfor-
derung von Sicherheitsleistungen nach AO, Erstellung von Stun-
dungs- und Stundungszinsbescheiden

Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.

Hierfür suchen wir eine verantwortungsbewusste, engagierte und
zuverlässige Persönlichkeit mit solider Ausbildung, fundierten
Fachkenntnissen und Organisationsgeschick.

Die Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgaben, Teamfähigkeit
und fundierte Kenntnisse in den gängigen PC-Anwendungspro-
grammen (Word, Excel etc.) setzen wir voraus. Kenntnisse in SAP-
FI wären sehr wünschenswert. Die Gemeinde Brühl stellt ihren
Haushaltsplan ab dem 01.01.2015 auf die doppische Buchführung
(SAP Kommunalmaster) um. Engagement und Aufgeschlossenheit
hierzu setzen wir voraus.

Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Vergütung
erfolgt nach diesem Tarifvertrag bis Entgeltgruppe 9 TVöD, alterna-
tiv in vergleichbarer Beamtenbesoldung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. Diese
senden Sie bitte bis zum 15.07.2014 an das Bürgermeisteramt Brühl,
Hauptstr. 1, 68782 Brühl.

FürAuskünfte zumAufgabenbereich oder in fachlichen Fragen steht
Ihnen persönlich oder telefonisch der Gemeindekämmerer, Herr
Robert Raquet (Tel. 06202/2003-40), zu personalrechtlichen Fra-
gen unser Personalamt (Tel. 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter
www.bruehl-baden.de.
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Satzung zur Änderung der HA UPTSA TZUNG
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
hat der Gemeinderat der Gemeinde Brühl am 30.06.2014 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1
§ 4 der Hauptsatzung erhält folgende neue Fassung:

§ 4
Beschließende Ausschüsse

(1) Es werden folgende beschließende Ausschüsse gebildet:
1.1 der Verwaltungsausschuss
1.2 der Ausschuss für Technik und Umwelt
1.3 der Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschuss

(2) Jeder dieser Ausschüsse besteht aus dem Bürgermeister als
Vorsitzendem und 13 weiteren Mitgliedern des Gemeinderats.

(3) Für die weiterenMitglieder derAusschüssewerden Stellvertreter
bestellt, welche diese Mitglieder im Verhinderungsfall vertreten
(Reihenfolge-Stellvertreter).

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung
in Kraft.
Brühl, den 30.06.2014

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Hinweis:
„Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs.4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.”

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013
AufAntrag der Verwaltung fasste der Gemeinderat in seiner Sitzung
am 30.06.2014 folgenden

B e s c h l u s s :
Die Ergebnisse der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013
werden gem. § 95 GemO wie folgt festgestellt:

Haushalts- Haushaltsreste Haushaltsreste
Summen Einnahmen Ausgaben

Verwaltungshaushalt 32.135.872,29 0,00 0,00
Vermögenshaushalt 9.917.908,28 0,00 2.507.430,83
Gesamthaushalt 42.053.780,57 0,00 2.507.430,83

Stand
31.12.2012 Mehr/Weniger

Stand
31.12.2013

Allgemeine Rücklage 8.650.996,05 1.040.624,35 9.691.620,40
Gemeindevermögen 72.004.608,63 4.920.961,86 76.925.570,49
Schulden Gemeinde 2.443.082,67 390.054,27 2.833.136,94
Ant. Schulden ZV Schwetzg. 2.966.028,56 441.710,06 3.407.738,62

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht ist in der Zeit vom
07.07.2014 bis 15.07.2014 beim Kämmereiamt, Rathaus, Zimmer
304, öffentlich ausgelegt.
Brühl, den 04.07.2014
Der Bürgermeister

Altersjubilare
05.07. Frau Jutta Jeckel geb. Fröhler,

Im Ederwinkel 11 76 Jahre
05.07. Herr Erich Döbler, Wiesenstr. 42 94 Jahre
05.07. Frau Brigitte Welter geb. Engel,

Alter Bäumelweg 1 76 Jahre
06.07. Frau Marianne Sterzik geb. Harbauer,

Bismarckstr. 26 86 Jahre
06.07. Herr Ronald Thomas, Erzbergerstr. 19 75 Jahre
06.07. Frau Gisela Hass geb. Adlon,

Schwabenweg 18 81 Jahre
07.07. Herr Gerhard Riemann, Wormser Str. 1 80 Jahre
07.07. Frau Gertrud Geier geb. Blank, Hofstr. 34 75 Jahre
08.07. Herr Helmut Genzinger, Ketscher Str. 34 75 Jahre
09.07. Herr Otto Reuther, Rheinauer Str. 26 A 81 Jahre
09.07. Frau Luise Schuster geb. Ochs,

Mannheimer Landstr. 23 81 Jahre
09.07. Frau Rosa Ditter geb. Wiedemann,

Karl-Theodor-Str. 20 78 Jahre
09.07. Frau Christel Schmitt geb. Groneberg,

Mannheimer Landstr. 23 79 Jahre
09.07. Herr Heinz Goralczyk, Drosselgasse 4 91 Jahre
09.07. Herr Mauritz Müller, Römerstr. 3 A 76 Jahre
09.07. Frau Emilie Kornmüller geb. Haas,

Mannheimer Landstr. 25 84 Jahre
10.07. Frau Charlotte Kaspar geb. Frost,

Hauptstr. 46 77 Jahre
10.07. Herr Otto Kohl, Neugasse 20 77 Jahre
10.07. Herr Otto Beck, Geranienweg 6 75 Jahre
11.07. Frau Ingrid Westphal geb. Hirn,

Max-Reger-Str. 3 79 Jahre
11.07. Frau Melitta Bosle geb. Altschuck,

Normannenstr. 10 86 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffnungstage des Kompostlagers 2014
Das Kompostlager der Gemeinde ist 2014 an den grau unterlegten
Terminen geöffnet, samstags von 13-16 Uhr und mittwochs von
13.30 - 15.30 Uhr. Für die Anlieferung wird pro angefangenem
halbem Kubikmeter Grünschnitt eine Gebühr in Höhe von 1,50 €
(Bezahlung mit Zehnerkarte, erhältlich an der Rathauspforte) bzw.
3,00 € (bei Barzahlung) erhoben.

Juli August September Oktober November Dezember
1 Di 1 Fr 1 Mo 1 Mi 1 Sa 1 Mo
2 Mi 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di
3 Do 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 3 Mi
4 Fr 4 Mo 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do
5 Sa 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr
6 So 6 Mi 6 Sa 6 Mo 6 Do 6 Sa
7 Mo 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So
8 Di 8 Fr 8 Mo 8 Mi 8 Sa 8 Mo
9 Mi 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di
10 Do 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 10 Mi
11 Fr 11 Mo 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do
12 Sa 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr
13 So 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa
14 Mo 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So
15 Di 15 Fr 15 Mo 15 Mi 15 Sa 15 Mo
16 Mi 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di
17 Do 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi
18 Fr 18 Mo 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do
19 Sa 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr
20 So 20 Mi 20 Sa 20 Mo 20 Do 20 Sa
21 Mo 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So
22 Di 22 Fr 22 Mo 22 Mi 22 Sa 22 Mo
23 Mi 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di
24 Do 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 24 Mi
25 Fr 25 Mo 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do
26 Sa 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr
27 So 27 Mi 27 Sa 27 Mo 27 Do 27 Sa
28 Mo 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So
29 Di 29 Fr 29 Mo 29 Mi 29 Sa 29 Mo
30 Mi 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di
31 Do 31 So 31 Fr 31 Mi
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa. 05.07.2014:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,
Tel. 06205-4303
So. 06.07.2014:
Mayerhof-Apotheke, Schwetz., Mannheimer Str. 43-45,
Tel. 06202-21808
Mo. 07.07.2014:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel. 06202-61920
Di. 08.07.2014:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Tel. 06202-71288
Mi. 09.07.2014:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
Do. 10.07.2014:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900
Fr. 11.07.2014:
Apotheke amWaldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7,
Tel. 06205-34200
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Impressionen vom Besuch der Freunde aus Ormesson
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Lehrstellenbörse
In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Sanitätshaus Ramer
Brühl, Anton-Langlotz-Str. 6-8
Tel. 06202/920100
E-Mail: info@ramer.de

Orthopädietechnik-Mechaniker/-in
AZ: 3 Jahre, BV: mind. Realschulabschluss
Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
- Medizintechnik-Sanitätsfachhandel –
AZ: 3 Jahre, BV: mind. guter Hauptschulabschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

Fa. Blau Elektro GmbH
Brühl, Kirchenstr. 9
Tel. 06202/702570

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
AZ: 3,5 Jahre
BV: Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife

01.09.2014

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2014

Dr. med. dent. Ute Hensmann und
Dr. med. dent. Wolfgang Otto
Gartenstr. 1, 68782 Brühl, Tel. 78635

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.09.2014
Praktikum jeder-
zeit möglich

Steuerbüro Karin Konopniak
Brühl, -Wilhelmstr. 11, Tel.
06202/77352
www.konopniak.de
Bitte nur Online-Bewerbungen

Steuerfachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Abitur oder Fachhochschulreife
alternativ Duales Studium Fachrichtung
Steuer- und Prüfungswesen

01.09.2014

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

15.09.2014

Fa. Ruchti, 68723 Oftersheim, Gewer-
bepark Hardtwald 1, Tel. 06202/71257,
E-Mail: info@ruchti-ladenbau.de

Metallbauer -Konstruktion- m/w
AZ: 3,5 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder mittlere Reife

01.08.2014

Fränznick & Himmes, Wirtschaftsprü-
fer, Rechtsanwälte, Steuerberater, Carl-
Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, Tel.
06202/9358-0, Bewerbungen per Post
oder E-Mail: zentrale@fhk-kanzlei.de

Rechtsanwaltsfachangestellte(r)
AZ: 3 Jahre, evtl. Verkürzung auf 2 Jahre bei
Abitur möglich
BV: Mittlere Reife oder Abitur
Gute Rechtschreibkenntnisse

01.09.2014

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2014

Aldi GmbH & Co. KG,
Karlsruher Str. 2, 68775 Ketsch,
Frau Marek, Tel. 06202/604123
Frau Stiegler, Tel. 06202/604142

Frau Brenner, Tel. 06202/604145

Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Einzelhandelskauffrau/ -mann
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss o. Abitur
Fachkraft für Lagerlogistik m/w
AZ: 3 Jahre BV: Realschulabschluss

01.08.2015

01.08.2014

01.08.2014

Sparkasse Heidelberg Abt. Ausbil-
dung, Kurfürstenanlage 10-12,
69115 Heidelberg
Tel. 06202/57789-30 Herr Knopf

Bankkaufmann/-frau
AZ: 2,5 Jahre BV: Mittlere Reife
Finanzassistent/-in, AZ 2 Jahre, BV: Abitur u. FH
Bachelor of Arts (m/w) Fachrichtung Bank
AZ: 3 Jahre BV: Abitur

01.08.2015
01.08.2015
01.08./01.10.2015

GRN Gesundheitszentrum Rhein-
Neckar, Geschäftsbereich Personal,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2014

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den, Postfach 1420,
69155 Wiesloch
Tel. 06222/55-2496
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de
Zimmer im Personalwohnheim können zur
Verfügung gestellt werden

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss oder eine andere abgeschlossene
10-jährige Schulbildung oder Hauptschulab-
schluss mit erfolgreichem Besuch einer mind.
2-jährigen Berufsbildung o. Ausbildung als
Krankenpflegehelferin/Krankenpflegehelfer

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Sommer, Sonne Freibad
Genießen Sie unsere schöne und gepflegte Anlage und verbringen
Sie Ihre Freizeit in unserem Freibad.
Unsere Öffnungszeiten im Juli und August
Täglich 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Eine Kürzung der Öffnungszeiten bei schlechter Wetterlage
behalten wir uns vor.
HOT-Spot im Freibad:
Das Freibad verfügt seit dieser Saison über einen Hot-Spot. Das
ermöglicht den Badegästen einen freien und kostenlosen Zugang
ins Internet.
Pfandliegen:
Neu sind auch die Pfandliegen. Gegen Einwurf von 2,00 € stehen
am Planschbecken Pfandliegen zur Verfügung, die auf der Wiese
genutzt werden können.
Sitzraupe:
Die niedliche Sitzraupe erweitert den Bereich am Kinderplansch-
becken und bietet einen weiteren Sitz- und Kletterbereich für die
ganz Kleinen.
Parken am Freibad:
Das Freibad verfügt über einen großen Parkplatz und einem reich-
lichen Angebot an Fahrradstellplätzen.
Bitte nutzen Sie bei hohem Besucheraufkommen auch die Park-
möglichkeiten am Hallenbad, welches sich am Schul- und Sport-
zentrum befindet.
Bitte achten Sie darauf, dass private Einfahrten und Fußgängerwe-
ge nicht zugeparkt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Kirchenführung in der Schutzengelkirche

Letzte Woche haben die Schulanfänger des Kindergartens St. Lioba
die Schutzengelkirche in Brühl besucht. Unsere Pastoralreferentin
Martina Gass und ihr Team haben uns eingeladen und gestalteten
für die Kinder eine sehr interessante Entdeckungstour. Sie erklärten
und zeigten den Kindern u.a. welche Bedeutung die verschiedenen
Elemente in der Kirche haben, wie die Sakristei aussieht und wel-
che Kleidung der Pfarrer und die Ministranten während des Got-
tesdienst tragen. Das Team hatte sich eine pädagogisch geschickte,
wie auch besondere Methode einfallen lassen, um den Kindern die
Kirche nahe zu bringen. Dinge aus dem Alltag der Kinder wurden
mit Dingen aus der Kirche verglichen. Das Handy wurde z. B mit

den Kirchenglocken verglichen, das Puppenkleid führte uns zu
den Gewändern des Pfarrers und eine Schatztruhe leitete uns zum
Tabernakel.
Besonders begeistert waren die Kinder auch vom Besuch auf der
Empore. Herr Engert spielte für uns auf der Kirchenorgel und
erklärte den Kindern, wie diese funktioniert.
Mit neugierigen Blicken verfolgten die Kinder, wie die Kohle im
Weihrauchfass entzündet wurde und wie die kleinen Weihrauch-
körnchen darauf mit viel Rauch und gutem Geruch verbrennen.
Auf dem Rückweg zum Kindergarten gab es in der Eisdiele noch
ein Eis zur Erfrischung.
Die Zeit verging wie im Flug, weil alles so spannend war. Alle Kin-
der kamen mit strahlenden Gesichtern zurück und erzählten stolz
von ihrem neu erworbenen Wissen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Martina Gass, ihrem Team und
bei Herr Engert herzlich bedanken, die uns einen interessanten
Vormittag ermöglichten.

Einweihung des langersehnten Baumhauses

Am 17.06.2014 war DER große Tag für die Kinder des Kindergar-
tens St. Michael – ihr neues Baumhaus wurde offiziell eingeweiht!
Hierauf hatten sie lange gewartet, denn nun durften sie ihr neues
Spielgerät nicht mehr nur „aus der Ferne“ bewundern, sondern
nach Herzenslust darauf spielen, klettern, toben und kleine Aben-
teuer erleben.
Bevor es soweit war, gab es eine kleine Einweihungsfeier mit gela-
denen Gästen und den Schulanfängern des Kindergartens.
Der Begrüßung durch die Kindergartenleitung Frau Daumann
schloss sich Herr Pfarrer Sauer mit einer kurzen Rede an. Zur Freu-
de der Kinder, hatte er sowohl für sie, als auch für die Erzieherin-
nen einen süßen Schatz mitgebracht. Doch nicht nur die Kinder und
Erzieherinnen wurden beschenkt, sondern auch der Baubeauftragte
Herr Schlör. Es war den Erzieherinnen ein Anliegen, ihm, unter-
stützt von den Kindern, ihren Dank für sein großes Engagement,
zu zeigen.
Während er sich noch über sein Geschenk freute, steuerten die
Kinder schon ihren nächsten Programmpunkt bei, indem sie voller
Begeisterung ein, eigens für diesen Zweck, umgedichtetes Lied
vortrugen.
Dann war es endlich so weit, zwei Kinder durften das Absperrband
durchschneiden und die Kinder IHR neues Spielgerät erobern und
in Besitz nehmen.
Beendet und abgerundet wurde der offizielle Teil durch eine klei-
ne Rede des Bürgermeisters Dr. Göck, in der er ausdrücklich das
Finanzierungsmodell des neuen Spielgerätes begrüßte.
Ermöglicht wurde dieses schöne neue Baumhaus nämlich durch
eine Gemeinschaftsfinanzierung vom Kindergarten selbst, einer
Elternspende, der katholischen Kirchengemeinde und der Gemein-
de Brühl.
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Über fünf Jahre sparten die Erzieherinnen fleißig alle Erlöse und
Einnahmen von Festen an, um schließlich einen Eigenbeitrag über
7.000 € leisten zu können. Begeistert von der Idee eines Baumhau-
ses, wollte auch Familie Schalber das Projekt durch eine Spende
unterstützen. Als dann noch 2.100 € von der kath. Kirchenge-
meinde und 8.700 € von der Gemeinde Brühl dazu kamen, war es
geschafft, das neue Spielgerät konnte angeschafft werden.
Ein ganz großes Dankeschön geht an alle, die uns bei der Umset-
zung unseres Traums unterstützt haben.

Schillerschule

Die Schillerschule lädt zum Sommerfest

am Freitag, den 18.7.2014
von 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

in den Schulhof ein.

Ein abwechslungsreiches Programm wird geboten

und für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Brühler Aktion 60 plus – Gemeindebücherei
100-Bücher-Projekt – Gleichheit der Bildungschancen
Seit fünfzig Jahren ringt Deutschland um bessere Bildungschancen
für benachteiligte Kinder. In den 60er Jahren waren es die Töchter
von Arbeitern auf dem Land, die gefördert werden sollten.
Heute freilich, wissen wir deutlicher denn je, warum wir tätig
werden müssen. Noch immer hängt in der Bundesrepublik der
Bildungserfolg von Kindern stärker von der sozialen Stellung der
Eltern ab als in den meisten anderen Ländern. Das heißt, dass viele
Kinder ihr Begabungspotential nicht nutzen. Sie bleiben unter ihren
Möglichkeiten, und auch der Gesellschaft gehen Talente verloren.
Wir wissen auch, wo es sinnvoll ist anzupacken: Die Bildungsfor-
scher wissen, dass Kindern, denen in ihren ersten Jahren bis zum
Grundschulalter vorgelesen wird, erfolgreicher sind. Und je mehr
Bücher die Eltern haben, umso größer ist die Chance, dass die rich-
tigen Werke dabei sind, und aus ihnen auch vorgelesen wird. 100
Bücher sind die Grenzmarke. Deshalb: 100-Bücher-Projekt.
Und wie können wir helfen? Eltern kann man nicht zwingen. Man
kann nur Angebote machen und sie gewinnen, es zu nutzen. Das
fällt den geeigneten Multiplikatoren am leichtesten: den Lehr- und
Erziehungskräften an den Grundschulen und den Kindergärten. Sie
sind neben den Eltern und der Aktion 60+ besonders herzlich zum
Treffen in der Gemeindebücherei eingeladen: Donnerstag, 10. Juli
15.30.
sr

Sommer-VHS-Kurse vom 21.-26. Juli
English Refresher Intensive
In diesem Kurs werden verschüttet geglaubte Fähigkeiten ausgra-
ben und durch intensives Wiederholen und Üben reaktiviert. Vor-
aussetzung sind mindestens drei Jahre Englischunterricht.
6 Termine, Montag, 21.07. und 28.07., Dienstag, 22.07. und 29.07.,
Donnerstag, 24.07., Freitag, 25.07.1, 18.30-21 in der VHS, Anmel-
dung bis 16. Juli
Französisch für die Reise
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
8 Termine, Montag, 21.07. und 28.07., Dienstag, 22.07. und 29.07.,
Mittwoch, 23.07. und 30.07., Donnerstag, 31.07., Freitag, 25.07.,
18-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 16. Juli
Italienisch für die Reise
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
6 Termine, Montag, 21.07. und 28.07., Mittwoch, 23.07. und
30.07., Freitag, 25.07. und 01.08., 18.30-21 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 16. Juli
Spanisch für die Reise für Fortgeschrittene
Für Teilnehner/innen mit Vorkenntnissen
8 Termine, Montag, 21.07. und 28.07., Dienstag, 22.07. und 29.07.,
Mittwoch, 23.07. und 30.07., Donnerstag, 24.07. und 31.07.,
18-20.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 16. Juli
Mit dem E-Book in den Urlaub
für Kindle E-Book-Reader und iPads
Die Urlaubszeit steht an und bei wenig Platz im Gepäck, ist ein
E-Book-Reader ein geeignetes Medium. Hier erfahren die Teilneh-
mer, was ein E-Book-Reader ist und kann, welche es gibt, welche
Voraussetzungen (PC, Internet) sinnvoll sind und wie die Ausleihe
und der Kauf von E-Books erfolgen. Der Praxisteil basiert auf der
Bedienung von Kindle-E-Books bzw. iPads.
Montag, 21.07. und Donnerstag, 24.07., 18.30-20.45 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 17. Juli
Mit dem iPad oder iPhone in den Urlaub
Die Anzahl der Apps auch für den Urlaub ist riesig groß. In diesem
Kurs wird eine Vielzahl von interessanten Anwendungen vorge-
stellt, es werden nützliche Reise-Applikationen wie Routenplaner,
Wörterbücher, Fahrpläne etc. ausprobiert und mögliche Kosten,
besonders im Ausland, angesprochen. Bitte mitbringen: iPhone
bzw. iPad (mit ausreichend aufgeladenemAkku!) und Bedienungs-
anleitung.
Montag, 21.07. und Donnerstag, 24.07., 10-12.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 17. Juli
Führungen durch den Schwetzinger Schlossgarten einmal anders ...
in englischer, italienischer, spanischer Sprache
Samstag, 26.07.,
Englisch 15.30-17.15 Uhr, Italienisch 14.30-16.15 Uhr,
Spanisch 15-16.45 Uhr, 6,- EUR zzgl. Garteneintritt
Anmeldung bis 22. Juli
Umgang mit der Dropbox
Dropbox ist ein Webdienst, der den einfachen Datenaustausch zwi-
schen verschiedenen Personen ermöglicht. Man kann von überall
auf der Welt auf Ihre Fotos, Videos oder Dokumente zugreifen.
Einmal eingerichtet, kann man bequem die Bilder oder Videos
seiner Freunde, Kinder oder Enkel zu Hause betrachten. Die Daten
sind sicher abgelegt, wenn der Rechner mal „seinen Geist“ aufgibt.
In diesem Kurs wird das Herunterladen der Software auf PCs oder
Smartphone sowie das Erstellen eines Kontos gezeigt, und der
Umgang mit der Dropbox geübt. Sicherheitsaspekte werden natür-
lich auch angesprochen. Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnis-
se im Umgang mit dem PC und Internet
Samstag, 26.07., 9.30-12.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Juli

FERIENPROGRAMM 2014
Abgabefrist für das Anmeldeblatt zum diesjährigen Ferien-
spaß endet!
Hallo, wir möchten an die Abgabe des Anmeldeblattes für den
diesjährigen Ferienspaß erinnern. Bis spätestens kommenden

Freitag, 11. Juli 2014, 12.00 Uhr,
muss dieses Formular, ausgefüllt und mit der Unterschrift eines
Erziehungsberechtigten versehen, in den Rathausbriefkasten
eingeworfen bzw. an der Rathauspforte abgegeben werden. An-
meldeblätter, die nach diesem Zeitpunkt eingehen, können nur
nachrangig Berücksichtigung finden.
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass unser komplettes Pro-
grammheft auch im Internet unter: www.ferienprogramm.
bruehl-baden.de heruntergeladen werden kann.
Weitere Exemplare sind an der Rathauspforte erhältlich.
Wir bitten um Beachtung!
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05.07., Vorabend vom 14. Sonntag im Jahreskreis
Fürbitten: Kolpingsfamilie
17:45 St. Sebastian Wir lernen neue Lieder aus dem neuen

Gotteslob.
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Goldenen Hochzeit des
Jubelpaares Karin u. Werner Münch;

06.07., Sonntag - 14. Sonntag im Jahreskreis PFARRFEST
Sacharja 9,9-10 – Römer 8,9.11-13 – Matthäus 11,25-30
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Familiengottesdienst – mitgestaltet
von allen Chören

08.07., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Wir beten für Wolfgang Winkler
19:00 Hl. Schutzengel Happy Hour vol. 3 für die Firmanden
09.07.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10:30 Avendi Ketsch Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Past. Ref. Gaß
10.07. Donnerstag
19:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer u.

Sr. Maria von der Linden
Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl

12.07., Samstag - Vorabend von 15. Sontag im Jahreskreis
10:00 St. Michael 1.Wortgottesdienst der Erstkommuni-

kanten 2015 und ihren Eltern mit Pfar-
rer Sauer
Eltern melden ihre Kinder zur Erst-
kommunion an.

18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
13.07., Sonntag - 15. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja 55, 10-11 – Römer 8, 18-23 – Matthäus 13, 1-23
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestal-

tet von der Schola
11:00 St. Sebastian Ökumenischer Wortgottesdienst,

gestaltet von den Pfadfindern,
der Konfrontation und Nicole Mönig

14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Anmeldung zur Erstkommunion 2015 in Brühl am 12.07.14
Im kommenden Jahr 2015 feiert die Pfarrgemeinde Brühl die Erst-
kommunion in Brühl, Hl. Schutzengel, am Sonntag, 12.04.15, um
10:00 Uhr und in Rohrhof
St. Michael, am Sonntag, 19.04.15, um 10:00 Uhr. Alle interessier-
ten Eltern kommen gemeinsam mit ihren Kindern zur Anmeldung
in denWortgottesdienst in der St. Michael-Kirche nach Rohrhof am
Samstag, 12.07.14, um 10:00 Uhr.

Flutopfer in Kroatien und Brasilien bitten um unsere Hilfe
Menschen in Kroatien und Serbien leiden unter den Folgen von
großen Überschwemmungen.
In Brasilien hat eine junge Mutter, die gerade Zwillinge geboren
hat, durch Überschwemmungen ihr Haus und Hab und Gut verlo-
ren.
Sie können helfen durch eine Spende auf unser Pfarrkonto:
Kath. Kirchengemeinde Brühl
Sparkasse Heidelberg
SWIFT-BIC (BLZ) SOLADES1HDB
IBAN(Kto.) DE90 672500200021001023
Wir leiten Ihre Spenden an Betroffene weiter!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Samstag, 05.07.
11:00 Uhr Ökum.Gottesdienst zum Sommerfest in der Senioren-

residenz Pro Seniore (Hundhausen)
Sonntag, 06.07.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der KonfirmandInnen und

Taufen auf dem Gelände des Wassersportclubs am
Rhein (Hundhausen, Bläserkreis und Intakt wirken mit)

Montag, 07.07.
10:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 08.07.
19:00 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 09.07.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro Seni-

ore (Gaß)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Gaß)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht in der Kirche!!!
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 10.07.
08:00 Uhr Begleitender Diakonieausschuss Nachbarschaftshilfe

im Pfarrhaus Brühl
Freitag, 11.07.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-jährige in den Jugendräumen

des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre in

den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 13.07.
10:00 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Heiligen-

hag in der Kirche (Hundhausen)

Gottesdienst am Rhein
Am kommenden Sonntag hoffen wir auf besonders schönes Wetter
für unseren Gottesdienst auf dem Gelände des Wassersportvereins
am Rhein (kurz vor der Kollerfähre nach links abbiegen). Die musi-
kalische Gestaltung durch unseren Bläserkreis und den Chor InTakt,
vor allem aber deren Kombination mit dem schönen Platz bewirkt
die besondere Atmosphäre dieses Open-Air-Gottesdienstes. Zwei
Kinder werden wir taufen – natürlich mit Rheinwasser - und unsere
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden stellen sich erstmals
der Gemeinde vor, die herzlich eingeladen ist, sich am Sonntagmor-
gen rechtzeitig auf den Weg zu machen. Der Gottesdienst beginnt
um 10 Uhr. Falls das Wetter unsere Planungen durchkreuzen sollte,
feiern wir notgedrungen im Gemeindezentrum – dann läuten die
Glocken dort wie gewohnt um 9.30 Uhr zur Ankündigung.
Hanns Dieter Hüsch – Der „kleine Künstler zwischen Himmel
und Erde“ – Literaturgottesdienst am 20. Juli, 10.00 Uhr in der
evangelischen Kirche in Brühl.
Zu einem Literaturgottesdienst laden Pfarrer i.R. Gerhard Engels-
berger, Dielheim, sowie Inge Geier und Gustl Riemensperger,
forum 84 Walldorf, und Christoph Engelsberger, Wiesloch, am
Sonntag, den 20. Juli um 10.00 Uhr in die evangelische Kirche in
Brühl ein.
Das über die Region hinaus bekannte Literaturgottesdienst-Quartett
aus Walldorf und Wiesloch ist zum dritten Mal in Brühl, dies-
mal auf den Spuren eines der bekanntesten „Kleinkünstlers“ aus
Deutschland: Hanns Dieter Hüsch (1925-2005). Mit über 70 Pro-
grammen – meist an seiner eher bescheidenen Philicorda-Orgel
– brachte er Millionen von Fernsehzuschauern, Besucherinnen und
Besucher aller Kleinkunstbühnen wie auch des Deutschen Evange-
lischen Kirchentages zum heiteren Nachdenken.
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Gustl Riemensperger und Inge Geier lesen Heiteres und Nach-
denkliches unter dem Thema „Geschichten zwischen Himmel und
Erde“; Pfarrer Engelsberger bettet die Gedanken in den biblischen
Zusammenhang zwischen Heiterkeit und offenem Himmel; Chris-
toph Engelsberger regt musikalisch an Orgel und Keyboard zum
„heiteren Nachdenken“ ein.
Das „Literaturgottesdienst-Team“ lädt über Konfessions- und
Gemeindegrenzen hinweg zu diesem Literaturgottesdienst ein.

Verabschiedung des Leitungsteams
Wie Sie vielleicht schon gehört oder gelesen haben, wird sich im
Sommer 2014 das bewährte Leitungsteam aus Gudrun Anselm,
Ursula Bachert und Waltraud Kieber-Weiblen nach langjährigem
unermüdlichem Einsatz sozusagen „altersbedingt“ in den Ruhe-
stand verabschieden.
Das neue Team bestehend aus Daniela Gaisbauer, Elisabeth Lentz
und Elke Rinderknecht ist inzwischen schon sehr gut eingearbeitet
und wird die Leitung der Nachbarschaftshilfe zuverlässig und in
gleicher Qualität fortsetzen.
In einem ökumenischen Gottesdienst am Mittwoch, dem 23. Juli
2014 um 19 Uhr in der Katholischen Schutzengelkirche werden
wir dem „alten“ Team für seine Leistung danken und das neue
Team vorstellen. Abschied und Neubeginn sollen unter Gottes
Segen gestellt werden.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 06. Juli
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Ilse Wahl
Thema: Vergeben – vergessen – verzeihen?
Gemeinsames Abendessen
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 08. Juli
19.00 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 13. Juli
18.30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Otto Lang
Thema: Die Aktualität der Todsünde - Trägheit
Ev. Gemeindezentrum

Neu gewählter Vorstand der CDU Brühl/Rohrhof
Bei der Mitgliederversammlung des CDU-Gemeinderverbandes
am 25. Juni 2014 wurden folgende Personen in den CDU-Vorstand
gewählt:
Erste Vorsitzende: Dr. Eva Gredel
Stellv. Vorsitzende: Christian Mildenberger und Stefan Hoffmann
Schatzmeister: Thomas Gessel
Pressesprecher: Michael Till
Schriftführer: Rainer Nürnberg
Internetreferent: Alexander Broich
Beisitzer: Rudi Bamberger, Gabi Erny, Winfried Geier, Sara Gelz-
häuser, Gerald Hock, Michelle Linke, Wolfgang Reffert, Joachim
Ungerer, Stefan Walz

www.grueneliste-bruehl.de
30 Jahre Grüne Liste Brühl e.V. (1984 – 2014)
72. Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V.
am Samstag, 19. Juli 2014
10-13 Uhr, hinterer Messplatz
.... für den sozialen Zweck, zur Schonung der Wälder sowie
zugunsten spürbarer ökologischer Einsparungseffekte.
Die Ministranten der kath. Kirche helfen bei der Sammlung mit.
Den Erlös aus der Altpapiersammlung verwenden sie für ihre Fahrt
nach Rom.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Mitglieder und Gemeinderäte der GLB informieren und diskutie-
ren mit interessierten Bürgern zu kommunalpolitischen Themen.
Thema ist u.a die künftige Arbeit mit dem neuen Gemeinderat, der
am 21.7. seine konstituierende Sitzung haben wird.
Bürger aus Brühl und Rohrhof sind herzlich willkommen.
Wo? Gaststätte TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2
Wann? Mittwoch, 16. Juli 2014, 20.00 Uhr

Markenoffenes
Oldtimertreffen,
für alles was Räder
hat ab Baujahr `84

Anreise ab Freitagabend,
25.07.2014 möglich.

25. OLDTIMERTREFFEN in Lobenfeld bei Heidelberg
25. - 27. Juli 2014

25. OLDTIMERTREFFEN 25. OLDTIMERTREFFEN in Lobenfeld bei Heidelberg
25. - 27. Juli 201425. - 27. Juli 2014

www.oldtimerfreunde-lobbachtal.de | Tel.: 06222 / 3170286

SAMSTAG:
• Gonzo-Livemusik

SONNTAG:
• 10.30 Uhr – 13.30 Uhr
SWING COMPANY
Heidelberg Bigband

• gegen 14.30 Uhr
Fahrzeugprämierung

25.07.2014 möglich.

www.oldtimerfreunde-lobbachtal.de | Tel.: 06222 / 3170286

25.07.2014 möglich.

www.oldtimerfreunde-lobbachtal.de | Tel.: 06222 / 3170286

Wir sind Partner der

4 € Ermäßigung auf den Eintrittspreis für

Oldtimerfahrzeuge, für alle anderen Besucher ist die

komplette Veranstaltung kostenlos.

- Anzeige -
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Veranstaltungen in Brühl
Auch wenn jetzt die Sonne lacht,

wird im Herbst bei uns Programm gemacht!

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl

18.09.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Mannheimer Kulturknall
mit Madeleine Sauveur, Volker Heymann

und Clemens Maria Kitschen
präsentieren:

„Herz Sticht –
Gute Karten beim

anderen Geschlecht“
Kabaretttheater mit Musik

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl

23.10.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Martin Seidler (SWR)
&

Peter Grabinger
präsentieren:

"Mantel, Schwert und
Feder - St. Martins Ritt
durch die deutsche

Literatur"

Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK: + € 3,-) Einzelplätze

30.10.2014, 20.00 Uhr
Festhalle Brühl

„WEIBERPOWER PUR“
mit

Sissi Perlinger , Lisa Fitz
und

Patrizia Moresco
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Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl

08.11.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner

Franz-Josef Feimer
präsentiert

„Da Capo“
30 Jahre piano-KABARETT

Karten bekommt man an der Rathauspforte
oder unter

06202-2003-0
Bitte beachten Sie, dass Reservierungen 2 Wochen aufrecht erhalten werden.

Danach gehen die Karten wieder in den freien Verkauf!

Ausstellung in der Villa Meixner
bis 20. Juli 2014

MALEREI ZEICHNUNG KERAMIK
G u d r u n S c h i l l i n g e r

Ö f f n u n g s z e i t e n

Sa. 15.00 – 17.30 Uhr
So.+ Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof
ist herzlich eingeladen.

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

Ausstellung in der Rathausgalerie
bis 11. Juli 2014

Emil Szymannsky
Arbeiten auf Papier

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Di. & Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Rathausgalerie ▪ Hauptstr. 1 ▪ 68782 Brühl

Informationen:
Friederike Jakob Tel. 06202/2003-38
Jochen Ungerer Tel. 06202/2003-32
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Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Dienstag, den 15. Juli 2014, ab 14.30 Uhr,
im Gasthaus „Zur Traube”, dabei Besprechung der Vorhaben im
IV.Quartal 2014 und dem Klassentreffen 2015.
Danach geselliges Beisammensein.
Um Teilnahme wird gebeten.
gb

Jahrgang 1947/48
Am Dienstag den 15.07. findet unser Grillabend statt. Treffpunkt
18.00 Uhr an der Fischerhütte des ASV Rohrhof. Bitte anmelden
bei Kuno Diez Tel. 06202-609339, E-Mail: kuno.diez@web.de.

Stammtisch „Edelzwicker“ (Ratsmitglieder a.D )
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den
14. Juli um 18:30 Uhr - wie immer im „Brühler Hof“ statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder
74718 (Herbert Semsch).

Gruppe Brühl-Schwetzingen trifft sich am Montag, 07.07.14 um
15.00 Uhr zum Gesprächskreis mit Geburtstagsfeier im neuen
Gruppenraum in Brühl beim Hallenbad.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Margit Beiersmann Tel. 75974

Alters- & Reservemannschaft
Unser nächstes Treffen findet am 7. Juli um 19.00 Uhr, im Feuer-
wehrgerätehaus statt.

Helfen steht jedem gut
Das beste medizinische Versorgungssystem kann ohne
Blutkonserven an seine Grenzen stoßen. Als Blutspen-
der des Deutschen Roten Kreuzes bilden Sie daher ein
wichtiges Glied in der Rettungskette der Patienten. Sie

helfen durch Ihre Spende einem Patienten in einem Krankenhaus in
Ihrer Stadt oder dem Landkreis.

Jugendkunstschule
Brühl

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

FERIENPROJEKT
SOMMER

04. ‐08.08.2014
(20 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wenn Coladosen
Beine kriegen

… dann seid Ihr im Projekt der
Jugendkunstschule, denn in diesen Tagen
ist bei uns alles möglich. Inspiriert durch
Alltagsgegenstände entwerfen wir witzige
Skulpturen aus Ytong, die zum Abschluss
mit Gips überzogen und mit Acrylfarbe
bemalt werden.
Es wird recht staubig, also bringt bitte eine
Brille (entweder Schutz- oder Sonnenbrille;
Mundschutz wird gestellt) und einfache
Gartenhandschuhe mit und tragt geeignete
Kleidung (wir arbeiten draußen)!

Ort des Projektes:
Mehrzweckraum am
Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang
neben der Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 56,‐ €

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die einzelnen
Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen
Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den ausgeschriebenen Preis.
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei gutem Wetter finden
die Veranstaltungen draußen statt).
Für die Öffentlichkeitsarbeit der Jugendkunstschule fotografieren wir die Kinder und deren Werke während der Kurse. Falls
Sie einer Veröffentlichung nicht zustimmen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen!
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Im Zuge Ihrer nächsten Spende erhalten Sie auch gleich den neuen
Blutspenderausweis im neuen Scheckkartenformat - dieser wird
Ihnen ca. 4 Wochen nach Ihrer Spende per Post zugesandt.
Mit dem neuen Blutspenderausweis haben Sie folgende Vorteile
- gültig für alle DRK-Blutspendedienste
- praktisches Scheckkartenformat und schneller Datenabgleich
- keine Neuausstellung bei Adressänderung
Der Ausweis beinhaltet einen RFID-Chip, auf welchem folgen-
de persönliche Daten des Ausweisinhabers gespeichert werden:
Name, Vorname, Geb.-Name (sofern vom Namen abweichend) ,
Geburtsdatum, Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort),
die Spendernummer des ausstellenden Blutspendedienstes und
Ihre Blutgruppe mit Rhesusfaktor. Es werden keine medizinischen
Befunddaten - mit Ausnahme der Blutgruppe und des Rhesusfak-
tors - gespeichert.
Weitere Informationen erhalten Sie auch online unter: www.drk-
blutspende.de/blutspendeausweis oder kostenlos unter Tel.: 0800/
1194911.

Unsere nächste Blutspende findet am:
Montag, den 07.07.2014 von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr im
DRK-Ortsverein Brühl, Mannheimer Landstr. 13 statt.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Aber bitte mit Sahne!
Das Team vom Altenwerk Brühl-Rohrhof rund um Maria Becker,
verköstigte 65 Senioren mit 4 verschiedenen, selbstgemachten
Dessert-Kostproben, unter der Leitung von Frau Manuela Hergesell
vom Milchwirtschaftlichen Verein Baden-Württemberg.
Dreimal am Tag genossen, tragen Milcherzeugnisse wesentlich
dazu bei, das Osteoporose-Risiko im Alter zu verringern. Da in der
Milch Kohlehydrate, Eiweiße, Vitamine und Spurenelemente in
Wasser gelöst sind und das emulgierte, leicht verdauliche Milchfett
vorhanden ist, sind Milcherzeugnisse bestens geeignet um aktiv
im Alter zu bleiben. Ferner erfahren wir von der Referentin, dass
in Deutschland pro Person 54 Liter Milch, 110 Liter Bier und 150
Liter Kaffee im Jahr getrunken werden. Neben Joghurt, Quark
und Käse, ist die Sahne das Köstlichste von der Milch. Für 1 Liter
Sahne benötigt man 7 Liter Milch.

Die Fachfrau hatte auch gleich viele Tipps parat, wie die Sahne per-
fekt aufgeschlagen werden kann. Sie sollte vor allen Dingen, auch
das Gefäß, gut gekühlt sein. Der Geschmack und die Konsistenz
wird durch Gelierzucker verbessert. Reste von geschlagener Sahne,
auf Backpapier spritzen und eingefrieren, so hat man zu einem spä-
teren Zeitpunkt, schnell eine hübsche Deko zur Hand.

Während des informativen Vortrages der Fachfrau für Milch und
Sahne als Nahrungsmittel, ließen sich die aktiven Seniorinnen und
Senioren ein Karamelküsschen, ein Avokadomousse, ein mage-
res Tiramisu und eine blaue Verführung schmecken. ,,Wer nicht
genießt, wird ungenießbar“ mit diesen Worten, endete unter ver-
dientem Applaus ein lehrreicher, köstlicher Nachmittag.
Ein großes Lob an das Altenwerk-Team, unter der Leitung von
Maria Becker, das 240 Dessert-Kostproben, unter Anleitung von Fr.
Hergesell, zubereitete und sehr schön dekoriert servierte.
AH

Kath. Altenwerk
Am Montag, den 07.07.4 treffen wir uns um 14:30 Uhr beim Pfarr-
fest. Dazu laden wir ganz herzlich ein.
Für den Fahrdienst bitte bei Frau Maria Becker, Tel. 72308, melden.

Brühl 1914 – Gedenkjahr zum Beginn des Ersten Weltkrieges
vor 100 Jahren
Im August 2014 ist es 100 Jahre her, dass Europa die Staaten
Europas in einen Krieg zogen, der sich auf nicht vorhergesehene
Weise zumWeltkrieg entwickelte. Der große zeitliche Abstand und
der Umstand, dass die Staaten Europas in der Europäischen Union
zusammenarbeiten, ermöglicht heute eine andere, eine distanzierte
und europäische Betrachtung der Ereignisse.
Der Krieg, der Millionen Menschen betraf, ging an der kleinen
Gemeinde Brühl und seinem Ortsteil Rohrhof nicht vorbei. 645
junge Männer wurden zwischen 1914 und 1918 zum „Heeres-
dienst“ eingezogen. Davon fielen 79, 4 wurden zu Invaliden, 39
gerieten in Gefangenschaft. Nach Kriegsende konnten 504 Solda-
ten aus dem Heeresdienst entlassen werden, 19 dienten weiterhin
bei der Reichswehr.
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof e.V.
hat es sich vorgenommen, das Alltagsleben im Ort, besonders aber
die Lebensläufe der Brühler und Rohrhöfer Soldaten in dieser
Zeit nachzuzeichnen. Im Bestand des Vereinsarchivs befinden
sich einige Fotos, die noch nicht zugeordnet werden konnten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit der Unterstützung der
Leser diese Lücken schließen könnten. Gerne sind wir auch bereit,
Fotos und sonstige Materialien aus diesen Jahren aus Privatbesitz
vorübergehend der Öffentlichkeit zu präsentieren und dauerhaft
zu dokumentieren. Sofern Sie dem Verein in seiner Dokumenta-
tion und Ausstellung „Brühl 1914 – Ein Dorf zieht in den Krieg“
unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte an den Vorstand des
Vereins: Dr. Volker Kronemayer, Erzbergerstr. 45., 68782 Brühl,
Tel.: 06202/73734, oder Winfried Höhn, Lilienweg 2, 68782 Brühl,
Tel.: 06202/72388.

Weiß jemand unter den Lesern, wer die abgebildeten Personen
waren?
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Cäcilienchor Brühl und Rohrhof
Auf den Spuren der Römer
Der diesjährige Tagesausflug führte die Sängerinnen und Sänger
des Cäcilienchors Brühl/Rohrhof in das Saarland. Vorsitzender
Peter Engels begrüßte die zahlreichen Ausflügler, besonders Chor-
leiterin Tamara Ibragimowa. Die Reiseleitung lag – wie in den
Vorjahren - in den bewährten Händen von Dieter Seefeldt.
Die Fahrt führte zunächst in die Kreis- und Universitätsstadt Hom-
burg. Im Stadtteil Erbach wurden die Reisenden zu einem leckeren
Frühstück in einer Raststätte erwartet.
Nach einer kurzen Weiterfahrt erreichte die Gruppe das archäologi-
sche Freilichtmuseum Schwarzenacker im gleichnamigen Stadtteil
von Homburg. Das Museum zeigt bedeutsame Reste eines römi-
schen Dorfes, das bis zur Zerstörung durch dieAlemannen im Jahre
275 bestand. Bei einer Führung konnten die Besucher Ausgrabun-
gen von Gebäuden, Außenanlagen, Straßen und Kanälen besich-
tigen sowie Wissenswertes über die Lebensweise der römischen
Dorfbewohner erfahren. Besonders das „Haus des Augenarztes“
mit der römischen Bodenheizung und der „Säulenkeller“ hinterlie-
ßen nachhaltige Eindrücke.
Im Anschluss ging die Reise nach Saarbrücken zu einer einstün-
digen Flussfahrt auf der Saar. An Bord eines Fahrgastschiffes bei
Kaffee und Kuchen genossen die Besucher die vorbeiziehende
Landschaft. Der Fluss mit seinen weitläufigen Uferanlagen, dem
Saar-Strand sowie seinen vielen Brücken ist das Markenzeichen
der Landeshauptstadt.
Geschäftiges Treiben herrschte auf dem anschließend besuchten St.
Johanner Markt, einem historischen Marktplatz mit einem baro-
cken Brunnen im Zentrum von Saarbrücken. Er stellt das Herzstück
des Saarbrücker Lebens dar. Mit seinen Boutiquen, Kneipen, Cafes
und Restaurants lädt der St. Johanner Markt die Besucher zum
Verweilen ein.
Der Ausklang der Tour fand bei einem wohl schmeckenden Abend-
essen in einem Restaurant in Lambsheim statt. Inmitten des Nah-
erholungsgebietes Nachtweide, idyllisch am See gelegen, fand das
Lokal bei den Sängerinnen und Sängern großen Anklang.
Mit dem Trinklied „Auf ihr Freunde“ verabschiedete sich der Chor.
Zum Schluss dankte Peter Engels den Verantwortlichen, Christina
und Dieter Seefeldt, für die perfekte Organisation.
eg

Stagehands gesucht!
Für den Aufbau der neuen Konzertbühne für das Sommerwind-
Open-Air 2014 auf der Rollschuhbahn im Steffi-Graf-Park sucht
die Brühler Bläserakademie am 24. Juli von 9 - 18 Uhr 10 kräftige
Helfer. Abbau ist am Sonntag den 27. Juli von 9 - 15 Uhr.
Jeder Helfer erhält 4 Freikarten für das Open Air am 26.7. ab 19
Uhr! Getränke frei! Interessenten bitte unter 0170-3177228 bei
Stephan Schulz melden!

Auftritt in Altlußheim am 27.06.2014
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden war als Gastchor, vom AGV
Frohsinn Altlußheim, zum Sommerfest der Lieder eingeladen.
Gern ist der Männerchor, unter Leitung ihres Dirigenten Herr
Musikdirektor Hans Kämmerer, der Einladung gefolgt. Wie so oft
bei ähnlichen Veranstaltungen waren auch diesmal wieder zahlrei-
che Sängerfrauen als Fans mitgefahren.
Neben den anderen Chören durften auch die Sänger aus Brühl
beweisen, dass ihre wöchentlichen Singstunden musikalische
Früchte tragen.
Der großen Zahl der Besucher des Sommerfests wurde ein bunter
Melodienstrauß, gebunden aus traditionellem Chorgesang, Rock,
Pop und Schlager, dargeboten.
Ein besonderer Akzent beim Sommerfest war der Soloauftritt von
Frau Vera Pfannenstiel, am Klavier begleitet von Ludmila Hertel.
Frau Ulrike Eisenmann, Vorsitzende des AGV, führte charmant
und informativ durch den Abend. Das Publikum bedankte sich mit
reichlich Applaus und durch „Rufe nach Zugaben“ für die präsen-
tierten Leistungen.
Für die Chorgemeinschaft Brühl war der Besuch beim AGV im
Emil-Frommel-Haus in Altlußheim nicht nur eine gesangliche Her-
ausforderung, er sollte auch ein Dankeschön für den Auftritt des
AGV Frohsinn beim Grillfest der Brühler Sänger am vergangenen
Wochenende sein.
Sicher war dieser Abend nicht der letzte Termin gegenseitiger
Besuche und Unterstützung.
Die Chorgemeinschaft bittet alle am Chorgesang interessierte Män-
ner zu einer unverbindlichen Teilnahme an der wöchentlichen
Chorprobe. Sie werden es nicht bereuen.Wir freuen uns auf Sie und
die Verstärkung für unseren Chor.
Weitere Informationen finden Sie auch unter chorgemeinschaft-
brühl.de
Pressesprecher Gerd Scherer

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 10.07.2014 von 19.30 - 21.15 Class / 20.15 - 22.00 MS
am 17.07.2014 von 19.30 - 22.00 MS Graduation!

Gäste sind herzlich willkommen
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 13.07.2014 von 17.30 - 21 Uhr Clubabend –
Class 17.30 - 18.30 –
am 20.07.2014 von 17.30 - 21 Uhr Clubabend –
Class 17.30 - 18.30 –
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.
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SV Hellas Brühl erfolgreich in Weinheim
11 Schwimmer vom SV Hellas Brühl starteten am vergangenen
Wochenende zum 33. Nationalen Schwimmfest nach Weinheim.
Trotz Regen und kühlen Temperaturen kamen 346 Starter mit 1555
Einzelstarts ins Weinheimer Waldschwimmbad angereist.
Die Hellas-Schwimmer gewannen insgesamt 1xGold, 11xSilber
und 5xBronze
Im Einzelnen waren dies:
Sirintana Beune
(Jg.03) 2.Platz 200F + 400F, 3.Platz 100R
Pia Kehder
(Jg.00) 1.Platz 100R, 2.Platz 400F + 200R
Alisa Enichlmayr
(Jg.01) 2.Platz 100B, 400F +100S, 3.Platz 100F
Neo Sulouff
(Jg.03) 3.Platz 100B + 200L
Mikka Mitsch
(Jg.05) 1.Platz 50F, 2.Platz 100B, 50R + 100F, 3.Platz 50S + 50B
Rebecca Barisch
(Jg.03) 2.Platz 200L
Matteo Mitsch
(Jg.03) 2.Platz 200L
Chelsea Schönung
(Jg.01) 3.Platz 200B
Ihre persönlichen Bestzeiten verbessern konnten Sven-Peter Win-
ter, Philip Nemetschek und Pimmada Beune.
Trotz der schlechten Witterungsverhältnisse war es ein gelungener
Wettkampf und auch die Trainer Antje Kehder und Armin Habeth
sind mit ihren Schützlingen durchweg zufrieden.
Die Schwimmer waren nur etwas enttäuscht, dass die geplante
Übernachtung in Zelten wegen des widrigen Wetters mit Starkre-
gen abgesagt werden musste.
u.w.

Feldgottesdienst
Am Sonntag, den 06. Juli 2014, findet am Bootshaus des WSV
Brühl e.V. um 10:00 Uhr ein Feldgottesdienst statt.

Abt. Schützen
Arbeitseinsatz
Am 28.06 konnte erfolgreich mit den Bauarbeiten/Erhaltungsmaß-
nahmen begonnen werden.
Die nächsten Arbeitseinsätze sind am 05.07. sowie am 12.07.
jeweils ab 9:00 Uhr geplant.
Arbeitskleidung ist erforderlich!
Rückmeldungen an Robert Pfäffel, Tel.: 0179-211 11 52.
Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen!
In diesem Zusammenhang bitten wir um Beachtung, dass die 25-m-
sowie die 50-m-Bahn dann nur noch abwechselnd und nur mit
Standaufsicht benutzt werden dürfen!

Handballcamp startet am 3. August
Jetzt anmelden und die letzten Plätze sichern
In der Zeit vom 3. bis zum 8. August (täglich von 10.00 bis 16.00
Uhr) findet das traditionelle Handballcamp des TV Brühl auf der
Anlage des TVB, für Kinder von 6 – 10 Jahren, statt.
Was macht das Camp so interessant? Weil immer was „los“ ist und
nie Langeweile aufkommt. Da gibt es u.a.:
Handballunterricht und weitere sportliche Aktivitäten,
jeden Tag ein tolles Mittagessen,
einen Tagesausflug,
und gebastelt wird auch noch.
Was kostet das Ganze?
€ 55,-- für Clubmitglieder und
€ 65,-- für Nichtmitglieder.
Neugierig geworden?
Dann sofort anmelden bei Jugendleiter Norbert Siebenlist,
Tel. 72007, Hinter dem Dorf 4 in Brühl.
ako

TV Brühl mit neuen Trikots
Unser Sponsor, die Sparkasse Heidelberg, hat die 2. Damenmann-
schaft des TV Brühl mit neuen Trikots ausgestattet. Dafür herzli-
chen Dank.

Wandergruppe Dicker Zeh
Nordic-Walking-Kurs
Im Juli, August bieten wir wieder für Neueinsteiger und alle die
Ihre Kenntnisse wieder auffrischen wollen einen Nordic-Walking-
Kurs an. Sie erlernen die Techniken zum Aufwärmen und des
grundsätzlichen Laufens.
Weitere Informationen erhalten Sie von Martina Schmitt (P-Lizenz
Trainerin und Nordic-Walking-Trainerin)
Tel. 06202-703607

Abt. Leichtathletik
81. Brühler Landsportfest
Am 28. und 29.06.14 fand unser traditionelles Landsportfest zum
81. Mal statt.
Wie auch im letzten Jahr schauten wir immer wieder ängstlich zum
Himmel und hofften das nicht zuviel Regen herunterkommt und es
hielt sich auch wirklich in Grenzen. Gegenüber dem Vorjahr hatten
wir die Kinderleichtathletik diesmal auf den Samstag gelegt und die
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Wettkämpfe für die Kinder ab 10 Jahren auf den Sonntag. Am
Samstag konnten wir ca. 80 Kinder so durch mehrere Stationen
leiten und nach ca. zwei Stunden konnten dann die Teams unter
großem Beifall ihre Urkunden entgegennehmen. Am Sonntag ging
es dann ab 10 Uhr mit den Wettkämpfen los. Auch einige Kinder
unserer Trainingsgruppen nahmen mit Erfolg daran teil. Ergebnisse
können unter (www.landsportfest.de) angeschaut werden.
Eine solche Veranstaltung kann natürlich ohne die vielen Helfer
sowohl im Wettkampfbereich als auch im Wirtschaftsbetrieb nicht
über die Bühne gehen. Unser Dank gilt allen Helferinnen und Hel-
fern der Leichtathletik-Abteilungen des FVB und des SV Rohrhof,
unserer Sportgruppe 50 plus, unserer Fußballabteilung, unserem
Vorstand, der Gemeinde Brühl, den Eltern unserer Leichtathletin-
nen und Leichtathleten und all jenen, ohne die das traditionelle
Landsportfest nicht so gut gelaufen wäre und die hier nicht aufge-
führt wurden. Einen besonderen Dank auch an alle Kuchen- bzw.
Salatspendern.
M.S.

Abt. Fußball
Schnuppertraining Jahrgang 2002/03
Am Mittwoch, den 02. Juli 2014 findet auf dem Sportgelände des
FV Brühl ein professionelles Trainingsangebot für Nachwuchski-
cker des Jahrgangs 2002 und 2003 statt. Herzlich willkommen sind
zu diesem Event selbstverständlich auch Nichtmitglieder, die in den
Teamsport hineinschnuppern möchten. Das Trainingsangebot findet
in der Zeit von 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Das Training leiten Erwin Schön, der eine erfolgreiche Traineraus-
bildung beim Fußballverband und eine über 20-jährige Jugendtrai-
nererfahrung besitzt, sowie Markus Schulze, seit Jahren eine feste
Größe und in den letzten Spielen Kapitän der Ersten Mannschaft
des FV Brühl.
Sollte die Fußball-WM in Brasilien das Interesse Ihrer Tochter
oder Ihres Sohnes geweckt haben oder sollten Sie schon länger
das Talent Ihres Kleinen entdecken, aber noch keine Gelegenheit
zu einem Probetraining genutzt haben, so nutzen Sie jetzt diese
Chance. Kommen Sie einfach vorbei, Sie werden es nicht bereuen.
Unsere Trainer stehen Ihnen nach dem Training um ca. 18:00 Uhr
selbstverständlich für alle Fragen zur Verfügung. Kommen Sie
vorbei, Sie sind uns herzlich willkommen!

Anmeldung Bernd Voss Event-Fußballcamp
Auch im Jahr 2014 konnten die Verantwortlichen des FV Brühl ein
Bernd Voss Event-Fußballcamp ins Alfred-Körber-Stadion holen.
Anmeldungen sind noch möglich.
Das Bernd Voss Eventcamp zählt zu den beliebtesten Fußballcamps
im deutschsprachigen Raum. „Bernd Voss und sein Team ist seit
Jahren in Deutschland und der Schweiz ein echtes Markenzeichen
für Fußballcamps.“
Bernd Voss und sein professionelles Trainerteam reisen mit reich-
haltigem Equipment in die Hufeisengemeinde. In der neuen Street-
Arena dürfen die Kleinfeldturniere wie die Mini-WM und die
Champions League nicht fehlen.
Kleine gegen Große, etwas Schwächere gegen Stärkere, ganz nach
dem Motto: ZURÜCK ZUM STRASSENFUSSBALL. Weitere
Höhepunkte wie Fußball-Tennis-Turnier, Torwand-As, Technik-
Parcours, Freistoß-Künstler und natürlich das Spiel „Eltern gegen
Kinder“ am Abschlusstag stellen einen wesentlichen Bestandteil
der Fußball-Camps dar.
Das vierte Bernd Voss Fußball-Eventcamp in der Metropolregion
findet in der Zeit vom 18. bis 22. August 2014 auf dem Sportgelän-
de des FV Brühl (Alfred-Körber-Stadion) statt. Teilnehmen können
junge Kicker im Alter zwischen 5-13 Jahren, auch Nichtmitglieder
sind sehr willkommen. Die jungen Kicker sind täglich von 10.00 –
17.30 Uhr bei „Vollpension“ auf der Anlage. Anmeldungen können
direkt beim Veranstalter (www.bv-fussballcamps.de. Auch 2014
werden die Verantwortlichen beim FV 1918 Brühl wieder Kindern
aus dem Kinder- und Jugendheim St. Josef Mannheim-Käfertal die
Möglichkeit einer Teilnahme an diesem unvergesslichen Event-
camp bieten. Ihre Unterstützung ist willkommen.

Wenn Sie eine Patenschaft übernehmen möchten, melden Sie sich
bitte per E-Mail unter Thomas.Walter@geruestbau-walter.de. tele-
fonisch unter 05933/649143 oder per E-Mai an info@bv-fussball-
camps.de an. Die Teilnahmegebühr beträgt für 5 Tage 172,00 Euro.
Geschwisterkinder erhalten Rabatt.

FVB-Grillen bei Edeka Embach
Am Samstag, den 12.07.2014 ist FV-Brühl-Grillen auf dem Markt-
gelände Edeka Embach im Luftschiffring angesagt. Das FVB-Team
lädt Sie ein zum Grillfest und würde sich über Ihren Besuch sehr
freuen. Die Einnahmen kommen der Fußballabteilung und ihren
Mitgliedern zugute!
Der Dank der FVB-Verantwortlichen für diese Möglichkeiten, die
tolle Unterstützung und die gute Zusammenarbeit gilt dem Edeka
Embach-Team Brühl.
Treffpunkt ist 12.07.14 von 10.00 bis 20.00 Uhr. Kommen Sie zahl-
reich, Sie helfen der Fußballabteilung des FV Brühl und belohnen
die Ehrenamtlichen hinter dem Grill für deren Engagement.

Abt. Fußball
DFB-Mobil beim SV Rohrhof
Trainieren wie die Profis – dieser Traum wurde vergangenen Frei-
tag für die Jungen des C-Jugend-Jahrgangs des SV Rohrhof wahr.
Unter der Anleitung von zwei vom Deutschen Fußball Bund (DFB)
lizenzierten Trainern konnten sich die 13- und 14-Jährigen knappe
90 Minuten austoben, nicht ohne dabei aber den sportlichen Reiz
außen vor zu lassen. „Es war interessant, mal andere Trainingsfor-
men erleben zu dürfen“, bilanzierte Mittelfeldspieler Dustin, dem
natürlich besonders das Schusstraining Spaß bereitet hat. So hofft
er, dass auch in den kommenden Wochen wieder „die ein oder
andere Übung eingebunden werden wird.“
Doch wie vor jedem Schusstraining mussten sich die Nachwuchs-
kicker auch an diesem Tag zunächst ordentlich aufwärmen. Da half
auch jegliches Gestöhne der „Generation PlayStation“ nicht. „Was
sein muss, muss sein“, versuchte Sven, der eigentlich verantwortli-
che Trainer, seine Jungs zu motivieren.
Überhaupt wurde der Begriff Generation PlayStation zum gefühlt
meistbenutzten Ausdruck bei der gleichzeitigen Trainer-Schulung,
die parallel zu den Trainingsübungen am Spielfeldrand durchge-
führt wurde. Das Aufwärmen müsse man an die zurückgegange-
nen körperlichen und koordinativen Fähigkeiten sowie den aus-
geprägten spielerischen Bedürfnisse der Jugendlichen anpassen.
Besonders beim Aufwärmen solle alles daran gesetzt werden, diese
Fähigkeiten zu verbessern und zu berücksichtigen, so der Rat der
geschulten DFB-Übungsleiter. Spielerisch statt abschreckend – im
Klartext: Ein Fangspiel dem alt-ehrwürdigen Rundenlaufen vorzie-
hen. „Ich habe immer gewusst, dass ich zu früh geboren wurde“,
blickte vor diesem Hintergrund Thomas auf seine eigene Spieler-
karriere zurück. Damit sprach er wohl einigen Trainerkollegen aus
der Seele, die sich in diesem Moment melancholisch an eigene
erlittene körperliche Qualen zurückerinnerten und jede gerannte
Runde noch einmal verfluchten.
Geflucht wurde inzwischen auch wieder auf dem Rasen. Merts
fulminanter Rechtsschuss knallte gegen den Pfosten. Klar, dass
sich da seine Spielerkollegen mit Schadenfreude nicht zurückhalten
konnten. Der Spaß, so die Anweisung an die umstehenden Trainer,
solle bei allem sportlichen Ehrgeiz auf gar keinen Fall verloren
gehen. Und da gehört es natürlich auch dazu, dass sich Mert mit
einem Tor im nächsten Versuch und einer Faust gen der grölenden
Meute „revanchiert“.
Beim Torschuss war für die Trainer nicht primär die neu gewon-
nene Präzision einiger Schützlinge die überraschende Erkenntnis,
sondern die Tatsache, dass eine Einheit mit knapp 30 Spielern
problem- und reibungslos auch in weniger als einer Spielhälfte
durchzuführen ist. „So spart man Platz für andere Mannschaften
und Zeit beim Umbauen der Trainingssequenzen“, lautet der Tipp
der Gast-Trainer. Besonders Letzteres dürfte das Gemüt einiger
Coaches erhellen lassen.
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Auch das Abschlussspiel, das auch in der Generation PlayStation
immer noch zu einem abgerundeten Training dazugehört, wurde
dann auf kleinstem Raum durchgeführt. „Da muss man viel mehr
rennen“, keuchte der sichtlich kaputte Michael, ehe Teamkollege
Syle zu verstehen gab, dass das „genau mein Ding“ sei. Die Trainer
wird es freuen ...
Für die folgte nach der praktischen Trainingseinheit bei frischen
Brezeln und Getränken noch ein Vortrag über Möglichkeiten und
Perspektiven einer professionellen Trainerschulungim Clubhaus.
Doch auch die Themen „Fußball und Integration“ und „Mädchen-
fußball“ standen auf dem Programm, ehe sich der Fokus voll und
ganz auf das WM-Spiel zwischen Italien und Costa Rica (0:1)
konzentrierte. „Was wäre für die Italiener wohl möglich gewesen,
hätten sie Euer Training erlebt?“, bilanzierte der zufriedene Jugend-
leiter Horst Wiesner den etwas anderen Trainingstag in Richtung
der DFB-Trainer. seko

Damen-Doppel-Spaß
Spiel am 17. Juni 2014 „Kugelblitze“ Brühl gegen
„Ladykracher“ Grasellenbach 2:8 Sätze (33:56 Spiele)
Die „Kugelblitze“ Christel Bössmann, Uschi Strobel, Rosemie
Weber mit den beiden Ersatzdamen Claire Hartmann und Carla
Geigges mussten bei ihrem letzten Spiel gegen die starken „Lady-
kracher“ Grasellenbach auf heimischer Platzanlage eine herbe
Niederlage einstecken.
Die Brühler Damen mussten einen Tag vor dem Turnier durch den
verletzungsbedingtenAusfall einer Spielerin kurzfristig nach Ersatz
suchen. Dank der sofortigen Zusage von Carla Geigges konnte die
Mannschaft dann komplett mit 5 Teilnehmerinnen antreten.
Die Ehrenpunkte für Brühl holten die Paarungen Geigges/Weber 6:3
und Strobel/Hartmann 6:4.
Trotz der hohen Niederlage, die sich im Verlaufe der Spiele schon
früh abzeichnete, herrschte auf den Plätzen eine fröhliche Stim-
mung. Die „Ladykracher“ waren mit den „Kugelblitzen“ auf glei-
cher Wellenlänge und fühlten sich offensichtlich hier sehr wohl.
Das herrliche Sommerwetter – nicht zu heiß und nicht zu kalt - tat
ein Übriges dazu.
Beim gemeinsamen Essen auf der Terrasse der „Filzkugel“ wurde
herzhaft gelacht und Erfahrungen mit den anderen teilnehmenden
Mannschaften ausgetauscht. Selbstverständlich wurde der Sieg der
„Ladykracher“ auch mit Prosecco gefeiert; eigentlich hatten sie ja
nur gewonnen, weil sie mit Bananen und besonders süßen Erdbee-
ren während der Spiele gedopt wurden!!!
Die Brühler Damen bekamen als Dank für ihre Gastfreundschaft
ein nettes Mitbringsel - Tennissocken mit einer Duftbadkugel.
Das Lob der gegnerischen Damen, dass die „Kugelblitze“ doch
eine echt supernette Truppe sind, freute die Spielerinnen natürlich
besonders.
Mannschaftsführerin Ellen Dobbertin bedankte sich im Namen der
„Kugelblitze“, und beide Mannschaften hoffen nun auf eine erneute
Auslosung in der nächsten Saison.
Dob

Ladies Morning Cup

Spiel am 25.06.2014 TC Brühl gegen TK GWMannheim 4:0
Wiederum ist den Ladies vom TC Brühl ein toller Sieg gelungen.
Es punkteten Doris Kollmeier & Erika Wassermann 4:6, 6:3, 1:0
(10:8). Mit großem Einsatz konnten die beiden den Match-Tiebreak
für sich entscheiden. Ute Müller-Wolfangel & Ortrud Wilken
erzielten ein klares 6:1, 6:1. Helga Frey & Uschi Disdorn waren
ebenfalls erfolgreich (6:0, 6:2). Erika Wassermann & Ortrud Wil-
ken traten noch einmal an und erreichten ebenso einen deutlichen
Sieg (6:0, 6:1).
ud

Sommerfest TC Brühl
Am 26.07.2014 veranstaltet der TC Brühl für seine Mitglieder das
traditionelle Sommerfest.
Kartenvorverkauf und Tischreservierungen ab sofort bei Ortrud
Wilken: Tel. 06202-73556 oder Mail an ortrud.wilken@web.de.
jd

Samstag, 28.06.2014
2. Bezirksliga
U10 Großfeld – TSG Germania Dossenheim 4:28
Jona Wenzel / Felix Lindenmeier spielten 4:5, 4:2 und holten 2
Punkte.
In der Motorik erreichte die Mannschaft 2 Punkte.
2. Bezirksklasse
Damen 40 – TC St. Leon 1971 7:2
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es punkteten Gabi Lutz 6:2, 6:2,
Birgit Gering 7:5, 6:1, Gisela Wolf 6:0, 6:1 und Kosima Schöfl 6:2,
6:2. Carla Geigges verlor im Match-Tiebreak 3:6, 6:1, 0:1 (5:10).
Die Brühler Damen 40 konnten alle Doppel für sich entscheiden:
Gabi Lutz / Carla Geigges 6:1, 7:6, Birgit Gering / Gisela Wolf 6:1,
6:0 und Kosima Schöfl / Sonja Trump 6:4, 6:1.
2. Bezirksklasse
Herren 40 – TC Leutershausen 2:7
Hier holte Eckart Höfer einen Punkt für Brühl 6:4, 6:0.
Im Doppel siegten Frank Renner / Eckart Höfer 6:0, 6:2. Thomas
Keller / Thomas von Aschwege verloren im Match-Tiebreak 4:6,
6:4, 9:11.
1. Bezirksklasse
Herren 55 – VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 7:2
Nach den Einzeln stand es 5:1. Es punkteten Rudi Wassermann 6:1,
6:1, Wolf Hagenburger 6:2, 3:6, 1.0 (10:7), Gerhard Keller 7:5, 6:2,
Wilffried Naber 6:2, 6:0 und Wolfgang Möhl 6:0, 2:0 (Aufgabe des
Gegners)
Im Doppel holten Zibi Wroblewski / Helmut Geigges 6:3, 6:0 und
Gerhard Keller / Wilfried Naber 6:2, 6:3 weitere Punkte für Brühl.
Wolf Hagernburger / Wolfgang Möhl verloren im Match-Tiebreak
4:6, 6:3, 0:1 (5:10).

Sonntag, 29.06.2014
2. Bezirksklasse
Damen – TC Nußloch 2:7
Im Einzel holte Daniela Thiede 7:6, 3:6, 1:0 (10:6) den Ehrenpunkt
für Brühl.
Kathrin Reißfelder verlor knapp 6:3, 4:6, 0:1 (8:10). Im Doppel
holten Kerstin Sosgornik / Serene Liu 6:1, 6:3 einen Punkt für
Brühl.
Karolin Doll / Simone Wenzel verloren im Match-Tiebreak 2:6,
6:3, 0:1 (3:10).
2. Bezirksklasse
Herren – TC Hockenheim 1:8
Den Ehrenpunkt für Brühl erspielte Toni Postleb 6:2, 2:6, 1:0
(10:8).
Andreas Kieninger / Sebastian Statnik verloren im Match-Tiebreak
2:6, 6:4,0:1 (1:10).
Oberliga
Herren 30 – TC RW-Hochstetten 0:9
Leider war die gegnerische Mannschaft zu stark.
Volker Marzenell verlor im Match-Tiebreak 4.6, 6:2, 0:1 (4:10).
jd
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Ferienprogramm der Gemeinde Brühl
„Ein Tag auf dem Tennisplatz“ am Freitag, 1. August 2014
Wie in den vergangenen Jahren findet auch in diesem Jahr wieder
der Kinderferientag der Gemeinde auf 5 Plätzen unserer Tennisan-
lage statt.
Voraussichtlich werden insgesamt ca. 60 Kinder zwischen 6 uns 15
Jahren am Vormittag und Nachmittag teilnehmen.
Die 1. Gruppe spielt von 10:00 bis 12:30 Uhr,
die 2. Gruppe spielt von 13:30 bis 16:00 Uhr.
Natürlich werden wieder viele Helfer gebraucht und die interessier-
ten Clubmitglieder sollten sich diesen Tag schon vormerken.
Die Liste zum Eintragen hängt am Schwarzen Brett, Arbeits-
stunden* werden angerechnet.
Falls Clubmitglieder nicht mehr benötigte Tennisschläger und Bälle
zur Verfügung stellen wollen, können diese im Clubhaus abgege-
ben werden.
Rosemie Weber
Organisatorin

*Arbeitsstunden 2014
Jahrgänge 1944 bis 1948 = 4 Stunden pro Jahr
Jahrgänge 1949 bis 1953 = 6 Stunden pro Jahr
Jahrgänge 1954 bis 1998 = 8 Stunden pro Jahr

Pokalangeln in den Monsterloch-Buhnen am Rhein
Das Pokalangeln des ASV Frühauf Brühl 1949 e.V. fand am ver-
gangenen Sonntag in den Monsterloch-Buhnen am Rhein statt. Der
Wasserstand des Rheins war sehr niedrig, das Wasser war klar und
erschwerend hinzu kam, dass die Monsterloch-Buhnen nicht beson-
ders tief sind. Diese Bedingungen machten es den Anglern nicht
leicht. Trotzdem wurden ein paar wenige Fische gefangen. Weiter
in der Erfolgsspur bei der Jugend ist Jonas Hecker, mit 2.980 g
belegte er wieder den ersten Platz. Kevin Ammon wurde Zweiter
mit 150 g. Für den familiären Gesamtsieg bei diesem Pokalangeln
sorgte Thomas Hecker mit 4.940 g. Herzlichen Glückwunsch zum
Pokalsieg. Zweiter wurde Uwe Heinkel mit 2.350 g und den dritten
Platz belegte Dietmar Gusek mit 2.230 g. Das nächste Angeln (Pott
II) findet am 12.07.2014 in den Herrenteich-Buhnen statt.

Filmabend am 10. Juli
Am Donnerstag, den 10. Juli laden wir die Vereinsmitglieder und
auch alle Zierfischliebhaber aus der Umgebung zu unserem Film-
abend recht herzlich ein.
Wie schon bei den letzten Abenden zeigen wir verschiedene Kurz-
filme über Zierfische und deren Herkunft. Die Titel können im
Internet abgerufen werden.
Der Filmabend findet in unserem Vereinsheim im Keller der Schil-
lerschule (Eingang auf der Seite vom Steffi-Graf-Park) statt.
Einlass ist ab 19.30 Uhr, begonnen wird um 20 Uhr.
Die Vorstellung ist kostenlos und wir würden uns freuen, möglichst
viele Aquarianer begrüßen zu dürfen.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Vergnügen.
Sollten Sie Interesse an unserm Verein haben, wir treffen uns jeden
Sonntag von 10 bis 12 Uhr im Vereinsheim. Wenn Sie Fragen über
Zierfische, Aquarien oder Zubehör haben, wir versuchen gerne mit
Rat und Tat zu helfen.
Oder besuchen Sie uns doch im Internet. Hier finden Sie Adressen,
Termine und Bilder von den Aquarien im Vereinsheim und von den
Veranstaltungen.
Unsere Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Liebe Pferdefreunde
Die Reiterjugend des Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportvereines
Brühl veranstaltet

am Sonntag, den 13.07.2014
von 14.00 – 17.00 Uhr

einen Tag der offenen Tür.

Wir bieten euch ein vielseitiges Programm mit:
Ponyreiten, Stallführungen, Kaffee und Kuchenverkauf sowie ein
Quiz mit Fragen rund um unsere Pferde.
Die Preisverlosung findet gegen 16.15 Uhr in/vor unserem Jugend-
raum statt.

Zu gewinnen gibt es
- als Hauptpreis eine Reitkarte mit 5 Reitstunden,
- 2. – 5. Preis je 1 Reitstunde
- ab dem 6. Preis erhält jeder eine Überraschung
Informationen zu unseren Quizfragen und Fragebögen erhaltet ihr
während unseres Programms und natürlich könnt ihr alle Jugendli-
chen des Vereins fragen.
Wenn wir euer Interesse geweckt haben schaut doch einfach bei
uns vorbei.

Kurpfälzischer Reit- und Pferdesportverein
Weidweg 11, 68782 Brühl

Central-Kino Ketsch
Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 3. Juli/ 19.30 Uhr/ Molière auf dem Fahrrad
Freitag, 4. Juli/ 19.30 Uhr/ Lunchbox
Samstag, 5. Juli/ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Das magische Haus
Samstag, 5. Juli/ 19.30 Uhr/ Molière auf dem Fahrrad
Sonntag, 6. Juli/ 18 Uhr/ Diana
Mittwoch, 9. Juli/ 19.30 Uhr/ Auf dem Weg zur Schule
Donnerstag, 10. Juli/19.30 Uhr/ Lunchbox ( OmU)
Freitag, 11. Juli/ 19.30 Uhr/ Non-Stop
Samstag, 12. Juli/ 15.30 Uhr/ Kinderfilm: Das magische Haus
Samstag, 12. Juli/ 19.30 Uhr/ Lunchbox
Sonntag, 13. Juli/ 15.30 Uhr/ Reisefilm: Madeira
Sonntag, 13. Juli/ 18 Uhr/ Auf dem Weg zur Schule
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
Einbauküche mit Elektrogeräten
Eiche dunkel, ca. 3 m, zum Selbstabbau
100 VHS Videokassetten, bespielt und unbespielt, Tel. 7 17 84
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Hospizgruppe Schwetzingen
Beratungsstunde im Büro der Hospizgemeinschaft
im Altenpflegeheim am Krankenhaus Schwetzingen
Einen Kurzvortrag – welcher kostenlos ist, an dem ohne Voranmel-
dung teilgenommen werden kann und Fragen gestellt werden kön-
nen - zu dem Thema Patientenverfügung mit Vorsorgevollmacht
findet am Mittwoch, den 09. Juli 2014 von 17.00 – 18.00 Uhr im
Büro der Hospizgemeinschaft Schwetzingen im Altenpflegeheim
am GRN Gesundheitszentrum Schwetzingen statt.
Rechtsgültige, dem neuen Patientenverfügungsgesetz angepasste
Patientenverfügungsmappen und Vordrucke von Vorsorgevoll-
machten stehen zur Verfügung. Wir erläutern die Änderungen,
helfen Ihnen beim Ausfüllen und beantworten Ihre Fragen.

Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 11. Juli 2014 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebel-
saal im J.-P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kom-
men.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Beglei-
tung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben
Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und
Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie
gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried
(Tel. 06205/5309)

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher, rumänischer und englischer Sprache
in Schwetzingen, Robert-Bosch-Straße 7.
Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 06.07.2014
12:30 Uhr „Why Live by Bible Standards?” (englisch)
15:00 Uhr „Sfârşitul religiei false este aproape“

(rumänisch)
18:00 Uhr „Sei wählerisch in deinem Umgang“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. April: „Unseren aufmerksamen, fürsorglichen
Gott schätzen“ gestützt auf Sprüche 15:3

Donnerstag, 10.07.2014, Freitag, 11.07.2014 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 9 aus dem

Buch „Komm Jehova doch näher“ bespro-
chen: „Christus, die Kraft Gottes“ (Worauf
deuteten die Wunder Jesu hin? / Eine Vorschau
auf die Zukunft)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm
3. Mose 17-20 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Warum geistgesalbte Christen
oder ‚Heilige’ nicht frei von Sünde sind“ und
„Abgrund: Was die Bibel darüber sagt“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

– Anzeigen –

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Tierisch
auf Achse

Lokalmatador ist „Tierisch auf Achse“

Lokalmatador ist „Tierisch auf Achse“ – so heißt die Serie, die einmal
im Monat erscheint. Tierische Themen rund um den Tierschutz und
Menschen, die sich für Freund und Begleiter einsetzen. Jeden ersten
Donnerstag im Monat erscheint ein Beitrag rund um die Tierwelt.
Für die Folge im Juli war Lokalmatador.de mit Nina Filsinger und der
IG Staffordshire & Co. unterwegs. Bei einer kleinen „Gassi-Runde“
sprach man über Rasselisten und die Diskriminierung der sogenann-
ten „Kampfhunde“.

www.lokalmatador.de
WebCode: Tierisch1010



Richtfest für ein neues Hotel in Heidelberg

SRH investiert 11 Millionen Euro in 4-Sterne-Hotel
Heidelberg. (pi/red). Den rasanten Baufortschritt auf dem SRH-Campus konnte jeder per Web-
cam verfolgen. In nur sechs Monaten ist ein Kubus aus Stahlbeton mit sechs Etagen entstanden. 
Dem Rohbau des künftigen Tagungshotels „Grand Voyage“ wurde heute (6.5.) der Richtkranz 
aufgesetzt. 

Das feierte SRH-Vorstandschef 
Prof. Klaus Hekking gemein-
sam mit Handwerkern, Pla-
nern und Architekten. „Wei-
terbildung ist ein attraktiver 
Wachstumsmarkt, darum bau-
en wir dieses Angebot weiter 
aus“, sagte Hekking. Ein mil-
der Winter und eine effizien-
te Bauweise mit Halbfertigtei-
len haben die Arbeiten begüns-
tigt. Die ersten Gäste werden 
zur Eröffnung im Februar 2015 
begrüßt. Schon heute wurden 
Einladungen dafür mit bor-
deauxroten Luftballons in die 
Metropolregion Rhein-Neckar 

geschickt. Bordeauxrot wird 
die vorherrschende Farbe im 
neuen Hotel.

Attraktivität

Der Bauherr SRH investiert 11 
Millionen Euro in das moder-
ne 4-Sterne-Hotel. Damit 
wird der Heidelberger Cam-
pus noch attraktiver: mit 
Hotel, Tagungszentrum, Res-
taurant Cube, Bibliothek und 
Schwimmhalle in verkehrs-
günstiger Lage. Das „Grand 
Voyage“ steht Seminarteilneh-
mern, Geschäftspartnern und 

Besuchern der Stadt Heidel-
berg offen. Insgesamt entste-
hen 97 Zimmer, darunter zwei 
Suiten und zwei behinderten-
gerechte Zimmer. Die sechste 
Etage bietet Gästen eine Ter-
rasse mit Blick auf das Heidel-
berger Schloss und einen Well-
nessbereich mit Sauna und Fit-
nessgeräten. 
Ein offenes, mit Glas über-
dachtes Atrium im Zentrum 
des Gebäudes spendet Licht 
und verbindet alle Stockwer-
ke miteinander. Weitere Glas-
elemente schaffen Transpa-
renz und verleihen dem Bau 

Leichtigkeit. Das Hotel hat 
das Architekturbüro Donnig 
Unterstab + Partner aus Rastatt 
geplant. Dabei wurde auf eine 
umweltfreundliche und effizi-
ente Energieversorgung Wert 
gelegt. Diese erfolgt über das 
bestehende Fernwärmenetz 
und Geothermie. 

Neubau

Ein Hotelneubau ist notwen-
dig geworden, weil das bis-
herige Gästehaus auf dem 
SRH-Campus nicht mehr den 
modernen Anforderungen ent-
spricht. Es wurde in den 60er 
Jahren gebaut und Mitte der 
80er Jahre saniert. Das „Grand 
Voyage“ bietet einen zeitgemä-
ßen Standard in direkter Nach-
barschaft des Tagungszent-
rums. Jährlich nehmen 18.000 
Menschen an Veranstaltungen 
im SRH-Seminarzentrum teil.

Marketing-Preis 2014 des Marketing-Clubs Rhein-Neckar

Kampagnen aus der Region gesucht
Schwetzingen. (pi/red). Der Marketing-Club Rhein-Neckar e.V. 
sucht die besten Kampagnen aus der Metropolregion Rhein-
Neckar. Mit dem Marketing-Preis 2014 will der Club zum vier-
ten Mal besonders innovative und wegweisende Spitzenleistun-
gen auszeichnen. Die Preisträger werden am 7. November 2014 
gekürt. Der Gala-Abend findet erstmals im Rokoko-Theater des 
Schlosses Schwetzingen statt.

Ab sofort können sich Unter-
nehmen aus den Bereichen 
Industrie, Handel und Dienst-
leistung sowie Non-Profit-
Organisationen mit Sitz in der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
bewerben. Sie können ihre 
Bewerbung in den vier Kate-
gorien „Große Unternehmen“, 
„Kleine Unternehmen“, „Non-
Profit-Unternehmen“ und 
„Young Professionals“ einrei-
chen.

Erfolg

Für die Preisvergabe ist ent-
scheidend, dass der Erfolg auf 
einem integrierten Marketing-
Konzept sowie Techniken und 

Instrumenten des Marketings 
begründet ist. Dabei werden 
sowohl ganzheitliche Unter-
nehmensstrategien als auch 
spezifische Produkt- oder Mar-
kenführungsstrategien bewer-
tet. Die Einreichung ist kosten-
frei. Die Bewerbungsfrist läuft 
bis zum 1. September 2014. 
Über die Preisvergabe entschei-
det eine unabhängige, hochka-
rätig besetzte Jury aus Wirt-
schaft und Wissenschaft. 
Am 7. November 2014 wer-
den die Preisträger während 
eines Gala-Abends im Rokoko-
Theater des Schlosses Schwet-
zingen gekürt. Dr. René Pöltl, 
Oberbürgermeister der Stadt 
Schwetzingen, übernimmt die 

Schirmherrschaft für den Mar-
keting-Preis 2014. Preisträger 
des Jahres 2013 waren die ABB 
AG, Bembel-With-Care, Enjoy 
Jazz und das Ministerium 
für Glück und Wohlbefinden 
(Gina Schöler und Daniel Cla-
rens). „Die Resonanz auf den 
letztjährigen Marketing-Preis 
war überwältigend“, so Nicole 
Walz, Präsidentin des Marke-
ting-Clubs Rhein-Neckar. „Wir 
haben eine Plattform für das 

beste Marketing aus der Regi-
on geschaffen und werden auch 
in diesem Jahr  wieder innova-
tive und wegweisende Spit-
zenleistungen auszeichnen, die 
über die Metropolregion Rhein-
Neckar hinaus ausstrahlen.“

Infos

Weitere Details zum Bewer-
bungsverfahren unter: 
www.mc-rn.de.

Die Gewinner des Marketing-Preis Rhein-Neckar 2013: ABB AG, 
Bembel-With-Care, Enjoy Jazz und das Ministerium für Glück und 
Wohlbefinden � Foto: pm



Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Gartenbau Heidelberg

Tag der offenen Tür gibt viele Infos rund um den Garten
(kh/red). Am Sonntag, 6. Juli, öff net die Lehr- und Versuchsan-
stalt (LVG) Heidelberg (Diebsweg 2) zwischen 10.00 Uhr und 
17.00 Uhr ihre Tore für Besucher. Informationsangebote, Spaß 
für Groß und Klein sowie Führungen über das Gelände und 
durch das Geothermiegewächshaus erwarten die Gäste. 

Man kann am sommerlichen 
Blütenmeer und über das weit-
läufi ge Versuchsgelände fl a-

nieren. Am Stand des Gemü-
sebaus können zahlreiche 
Tomaten- und Gurkensorten 

verkostet werden. Da können 
die Besucher über die Vielfäl-
tigkeit des Gemüsesortiments 
nur staunen. 

Interaktive Fingerprobe

Verschiedene Bodenarten kön-
nen bei einer interkativen Fin-
gerprobe ertastet werden. Es 
gibt Informationen über The-
men rund um den Garten- und 
Landschaftsbau. Der Pfl anzen-
doktor berät. Es gibt Informa-
tionen zum Thema Sonnen-
brand im Gewächshaus und 
Einblicke in besser isolieren-
de Eindeckmaterialien erhält 
man am Geothermiehaus. Dort 
wird das Wärmepumpenprin-
zip anschaulich erklärt. Die 
Beiträge des Zierpfl anzen-
baus stehen unter dem Mott o: 
„Aus klein wird groß – der lan-
ge Weg zur Blüte“. Man kann 

sich auch über die Kultur der 
Sonnenblumen  informieren. 
Die Frage warum der Finger-
hut im Sommer und der Weih-
nachtsstern im Winter blühen, 
wird ebenso beantwortet wie 
die Sonnenliebe der Geranien. 
Für Kinder gibt es ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungs-
programm von Mr. Kunter-
bunt. Bei den Baumpfl egern 
können die Kleinen hoch hin-
aufk lett ern oder auf der Slack-
line balancieren. Am Infostand 
dürfen sie am Smartboard 
malen und am Luftballonwett -
bewerb teilnehmen. 
Bei der Tombola und bei ver-
schiedenen Ratespielen kön-
nen viele Pfl anzenpreise 
gewonnen werden. Auf dem 
Gelände der LVG präsentie-
ren sich an diesem Tag auch 
die Gartenakademie Baden-
Württ emberg, die AuGaLa, der 
Bezirksimkerverein Heidel-
berg, der Bezirksverband der 
Gartenfreunde und der LOGL 
Baden-Württ emberg. 

Tomaten in den vielfältigsten Formen und Farben Foto: LGH

„Dilsberg Kantorei“ in der Mannheimer Schlosskirche

„Sounds from the New World“
(red). Abwechslungsreiche 
schöne Musik von der dop-
pelchörigen Barockmotett e bis 
zum Gospelsong, mit Impro-
visationen und Raumklang-
Eff ekten zu einem neuen Gan-
zen verbunden: Das ist das 
Konzept von „Sounds from 
the New World“, das Markus 
Karch in Zusammenarbeit mit 
dem Saxophonisten Christoph 
Becker für den Konzertchor 
„Dilsberger Kantorei“ entwi-
ckelt hat. 
Nach positiven Erfahrun-
gen mit ähnlichen Konzep-
ten („Klangträume“, „Sounds 
of London“) freuen sich die 
Mitwirkenden auf die Umset-
zung des neuen Programms 
mit einer eigenen spezifi schen 
Klangwelt am Samstag, 5. Juli, 
21 Uhr, in der Mannheimer 
Schlosskirche. 
Die Auswahl der Musikwer-
ke für dieses Projekt war eine 

ganz eigene Herausforderung. 
Anders als im alten Europa 
kann man bei der Suche nach 
Musik aus Nordamerika nicht 
auf jahrhundertealte musika-
lische Traditionen zurückgrei-
fen. Die ersten Einwanderer 
kamen zwar schon zur Zeit des 
Barocks in der neuen Welt an. 
Abgekoppelt von der Entwick-
lung auf dem Kontinent ent-
wickelte sich tatsächlich auch 
eine etwas andere Klangspra-
che.
Die Besetz ung des Konzertes 
ist dem Konzept entsprechend 
unkonventionell. Es spielen: 
Christoph Becker (Saxophon), 
Tobias Teuff el (Viola), Gregor 
Hermann (Cello), Christian 
dellAndrea (Kontrabass) und 
Markus Karch, der vom Kla-
vier aus die „Dilsberger Kan-
torei“ leitet.
Das Konzert am Samstag, den 
5. Juli, in der Mannheimer 

Schlosskirche beginnt um 21 
Uhr und wird mit Pause etwa 
eineinhalb Stunden dauern. 
Für stilvolle Candlelight-Stim-
mung sorgen die Veranstalter 
von der „Mannheimer Som-
mermusik“. Die Schlosskirche 
befi ndet sich im Gebäudekom-
plex des Mannheimer Schlos-
ses auf der rechten Seite des 
Ehrenhofs, Bismarckstraße 53.
Die Eintritt spreise liegen zwi-
schen 9,- und 20,- Euro. 
Weitere Informationen unter 
www.klassik-sounds.de.

Markus Karch Foto: di

Künstlergruppe WieART

Kunst im Schloss
(red). Die Künstlergruppe Wie-
ART Rhein-Neckar präsentiert 
vom Sonntag, 6. Juli, bis zum 30. 
Juli im wunderschönen Ambi-
ente des Schwetz inger Schloss-
gartens in der Orangerie ihre 
Jahresausstellung. Die „Kunst 
im Schloss“ ist eine Gemein-
schaftsausstellung von 19 Wie-
ART-Künstlern. Die Ausstel-
lungen in den Jahren 2012 und 
2013 waren ein großer Erfolg. 
Die Begrüßung übernimmt die 
Schwetz inger Kulturreferentin 
Dr. Barbara Gilsdorf. Michael 
Maier, der 2. Vorsitz ende von 
WieART, stellt die Künstler 
und ihre Werke vor. Die musi-
kalische Umrahmung obliegt 
Chris Linder (Gitarre/Gesang).  
Weitere Informationen über 
die Ausstellung „Kunst im 
Schloss“ und die Künstlergrup-
pe WieART Rhein-Neckar gibt 
es unter www.wieart-rhein-
neckar.de.



Volksbank Summertime Triathlon in Karlsdorf-Neuthard

Triathlon-Highlight über die olympische Distanz
Karlsdorf-Neuthard. (pm/red). Über 800 Teilnehmer gingen in den vergangenen Jahren an den
Start und auch in diesem Jahr stellt der Volksbank Summertime Triathlon amSonntag, 10.August,
in Karlsdorf-Neuthard wieder ein besonderes Laufsport-Highlight in Baden-Württemberg dar.

Der Triathlon über die olym-
pische Distanz startet ab 9.30
Uhr, die Sprints finden ab 13.15
Uhr statt. Geschwommen wird
im Sieben-Erlen-See in Karls-
dorf-Neuthard. Die Radstrecke
führt über 2 bis 3 Runden zum
Altenbürgstadion. Hier befin-
det sich auch das Ziel. Gelau-
fenwird auf einer 5-km-Runde.
Sogenannte Hotspots sollen
für die Zuschauer auf der Stre-
cke für Stimmung sorgen. Die
schnellste Sportlerin und der
schnellste Sportler aus der
GemeindeKarlsdorf-Neuthard,
die den Sprint oder die olympi-
sche Distanz komplett bestrei-
ten, werden extra geehrt. Mel-
deschluss ist der 2. August,

Motorsport: Großer Preis Santander von Deutschland 2014

Vom 18. bis 20. Juli herrscht Formel-1-Fieber am Hockenheimring
Hockenheim. (pm). Vier deutsche Fahrer sind dabei, wenn die Königsklasse zum Großen Preis
Santander von Deutschland vom 18. bis 20. Juli am traditionsreichen Hockenheimring Baden-
Württemberg startet: Sebastian Vettel, Nico Rosberg, Nico Hülkenberg und Adrian Sutil.

Beim 34. Auftritt der Formel 1
im badischen Motodrom
erwartet die Fans nicht nur ein
spannendes Rennen: Rund um
den Ring herrscht ebenso tra-
ditionell Partystimmung. Mit

der neuen Motoren-Ära kehrt
der Große Preis von Deutsch-
land an den Hockenheimring
zurück, nachdem er 2013 tur-
nusgemäß auf dem Nürburg-
ring ausgetragen wurde. Einer

der absoluten Favoriten ist
sicherlichWeltmeister Sebasti-
an Vettel. Auf seiner Heimstre-
cke Hockenheimring rang er
bisher vergeblich um den ers-
ten Platz auf dem Treppchen.
Alle Ticketinhaber haben die
Möglichkeit, sich das Renn-
geschehen aus mehreren Per-
spektiven anzusehen, da die
Stehplatzbereiche Spitzkeh-
re und Parabolika nicht sepa-
rat verkauft werden, sondern
mit jedem Ticket frei zugäng-
lich sind. Ein echter Mehrwert
für alle Fans.

Ticket-Infos

Tickets gibt es über die Hotline
06205/950-222, weitere Infor-
mationen unter www.hocken-
heimring.de.

SPORT REGIONAL

Viele weitere Berichte aus dem Bereich„Sport Regional“ finden Sie unter
www.lokalmatador.de | Rubrik Nachrichten/Sport

Noch bis 2. August ist die Anmeldung möglich Foto: pr

Die Formel 1 ist zurück in Hockenheim Foto: Hockenheimring

Leser-Aktion

Ticket-Verlosung
Gewinnen Sie 2x2 Wochen-
endtickets für die Formel 1 -
Großer Preis Santander von
Deutschland. Die Tickets
beinhalten einen reservierten
Sitzplatz auf der Innentribüne
sowie ein Fan-Paket, bestehend
aus Shirt, Cap und Schlüssel-
anhänger aus derHockenheim-
ring GP-Kollektion.
Und so gehts: Rufen Sie einfach
die Verlosungshotline an und
nennen Sie uns das Losungs-
wort.
Losungswort: Hockenheim
Teilnahmeschluss: 6. Juli 2014
Gewinnspiel-Hotline: 0137-
8370017 (50 Cent pro Anruf
aus dem dt. Festnetz, Mobil-
funkpreise können abweichen).
Teilnahmeberechtigt ist jeder-
mann, ausgenommen die Mit-
arbeiter von Nussbaum Medi-
en St. Leon-Rot GmbH & Co.
KG und derenAngehörige. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

wenn das Teilnehmer-Limit
nicht schon vorher erreicht
wird. Jeder Teilnehmer erhält
ein kostenloses Funktions-
T-Shirt. Weitere Informatio-
nen unter www.summertime-
triathlon.de.

Mit der NussbaumCard erhalten
Sie am Veranstaltungstag

10 % Rabatt
auf alle Textilien am Summer-
time-Merchandising-Stand.

Diesen und viele weitere Vorteile
finden Sie auf

www.VorteilePlus.de

 Mit der NussbaumCard erhalten

Hier PROFITIEREN Sie mit der
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K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Wir beraten Sie gerne
Für Vertriebspezialisten reicht
Produktwissen schon lange
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer
Anzeigenkunden optimal un-
terstützen zu können, ist es
notwendig, uns immer wieder
in deren individuelle Situati-
on hineinzuversetzen. Nur so
können wir zum Problemlö-
ser von Kundenbedürfnissen
werden und gemeinsam mit
unseren Kunden langfristig
erfolgreich sein.

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei
Nussbaum Medien

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte Be-
ratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen,
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektvertei-
lung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung
gerne zur Verfügung.

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Carolina Pérez Planelles
Tel. 06227 5449-1108
carolina.perez@knvertrieb.de

Hemsbach: Galerie im Schloss
Für 2015 sind fünf Ausstellungen geplant
Die Hemsbacher „Galerie im Schloss“ geht 2015 in ihr sechs-
tes Ausstellungsjahr und sie hat sich mittlerweile auch über die
Region hinaus einen guten Ruf erworben. Künstler, die Interesse
an einer Ausstellung ihrer Werke haben, bewerben sich bitte mit
einem „künstlerischen“ Lebenslauf sowie aussagefähigen Fotos der
geplanten Objekte z. B. in Form eines Portfolios bis Ende Septem-
ber 2014. Aus den eingegangenen Bewerbungen werden dann im
Oktober die Künstler von einem kompetenten Kuratorium für die
Ausstellungen 2015 ausgewählt. Bewerbung an folgende Adresse:
Stadt Hemsbach, Angela Schwarz, Schlossgasse 41, 69502 Hemsbach,
Tel. 06201 707-87, E-Mail: angela.schwarz@hemsbach.de

Speyer: Ausstellung in der Städtischen Galerie
„La nuit des pauvres“ verlängert
Die Ausstellung in der Städtischen Galerie Kulturhof Flachsgasse
„La nuit des pauvres – Carl Philipp Spitzer, Zeichnungen, Wolf
Spitzer, Skulpturen“ wird bis Sonntag, 13. Juli verlängert. In der
Ausstellung der Handzeichnungen des Malers und Schriftstellers
Carl Philipp Spitzer (1887-1959) und der Bronzeplastiken des Bild-
hauers Wolf Spitzer (*1940) begegnen sich Vater und Sohn in der
künstlerischen Darstellung der menschlichen Existenz.

Heidelberger Stückemarkt 2015
Gastland und Eröffnungsstück stehen fest
Der „Heidelberger Stückemarkt“ 2015 (24.04.-03.05.2015), eines der
renommiertesten Festivals für Gegenwartsdramatik im deutschspra-
chigen Raum, richtet bei seiner nächsten Ausgabe den Blick nach
Mexiko. Mit Mexiko als Gastland wird diesmal die Theaterszene
eines Landes in Aufruhr und Aufbruch vorgestellt. Künstlerisch oft-
mals in einem Spannungsfeld zwischen der Aneignung westlicher
Ästhetiken und eigener Tradition stehen auch Mexikos soziale und
politische Brandherde wie Drogenhandel und Flüchtlingsströme
im Sinne einer wachsenden globalen Mobilität von Gütern und
Menschen mit europäischen Gesellschaften in direkter Verbindung.
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Fußballfieber in der Region
Foto: gpointstudio/iStock/Thinkstock

www.ihre-internetadresse.de

Die Fußball-WM
ohne Einschränkung genießen!
So sitzen Sie in der ersten Reihe während
der WM in Brasilien. Mit Hilfe neuester Hör-
systeme und passendem Zubehör können
auch Menschen mit Hörminderung Fußball-
übertragungen ohne Einschränkungen
erleben.

Für die perfekten Fußball-
momente jetzt unverbindlich
testen.

Gleich anrufen!

TOOOR!!!

68723 Schwetzingen
Carl-Theodor-Str. 15
Tel.: 06202-97 88 536
68766 Hockenheim
Karlsruher Str. 11
Tel.: 06205-30 59 822

ohne Einschränkung genießen!ohne Einschränkung genießen!

JETZTKOSTENFREIZUHAUSETESTEN!TOOOR!!! KOSTENFREI ZUHAUSE TESTEN!

Foto: william87/iStock/Thinkstock

Weinheim. (pm). Public Vie-
wing an einem ganz beson-
deren Ort: Wie schon bei der
Fußbal l-Weltmeisterschaft
vor vier und vor acht Jahren,
öffnet die Weinheim an der
Bergstraße auch zur WM am
Zuckerhut die Tore ihres lau-
schigen Schlosshofs. Der Platz
zwischen den Schlossflügeln
A und G neben dem Schloss-
park verwandelt sich bei jedem
Deutschland-Spiel in eine Fan-
meile, der Eintritt ist kostenlos.
Einlass ist jeweils 90 Minuten
vor dem Anpfiff. „Wir haben
technisch aufgerüstet, um bes-
te Bedingungen zu bieten, eine
Fernsehqualität wie zuhause“,
verspricht Michael Wiegand,
dessen „Café Central“ als Ver-
anstalter des Schlosshof-Kicks
auftritt.
Eine Fanmeile zwischen his-
torischen Mauern also. Der
Marktplatz mit seinen Knei-

pen, Bistros und Restaurants
unter schattenspendenden
Bäumen ist zwar kein offiziel-
les Public-Viewing-Gelände,
aber bei schönem Wetter stel-
len die Gastronomen natür-
lich große Fernsehbildschirme
in ihre Fenster. Weinheim ist
übrigens eine echte Fußballer-
stadt. Hier lebte Sepp Herber-
ger, der Wundermacher von
Bern. Er wurde 1954 Weinhei-
mer Ehrenbürger und liegt auf
demHohensachsener Friedhof
begraben. Und das Weinhei-
mer Sepp-Herberger-Stadion
ist wohl das einzige, in dem
der deutsche Rekordmeister
FC Bayern München gespielt
hat, ohne zu gewinnen. 1990
war es die damalige Oberliga-
Mannschaft des FV 09 Wein-
heim, die den Bayern in der
ersten Runde des DFB-Pokals
die Lederhosen auszog und sie
aus der Runde warf.

Weinheimer Schlosshof – ein Fußballmärchen
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Schwab - artgerechte Schweinehaltung
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Ö f f n u n g s z e i t e n : Do. 13.30 - 18.00

Fr. 9.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Sa. 9.00 - 12.30
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Fleisch und Wurst aus artgerechter Haltung

www.bauernladen-schwab.de

- eigene Futterherstellung
- eigene Wurstproduktion
- eigene Produkte

für unseren Partyservice
= sicherer Einkauf

für Sie!

Spanferkel,
verschiedene Braten,

Variationen vom Hähnchen
oder vegetarische Speisen

Wir beliefern Ihre Feier
für 10 bis 150 Personen.

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Einfach bessere Noten für Ihr Kind.
*ausgezeichnet vom VNN Berufsverband

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg

V
N

N
Bu

ndesverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen
e.V.

●
V

N
N

BundesverbandderNachhilfe-undNachmitta
gssc

hule
n

e.
V.
●

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:
Appartements und Zimmer
für 2, 4, 6 und 8 Personen
mit Küche, Dusche/WC

großer Terrasse
1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand
mit Meerblick

Ab 10.09. Sonderkonditionen!

Telefon
06222 70350,
ab 18:00 Uhr

Suche

altenVW-Bus/Oldtimer, Zustand egal

Tel. 0177 8087137

Parkplatz günstig zu vermieten!
Ahornstr. 1 - 5, Brühl

Falls Interesse, bitte unter Tel. 0172 3070524
melden.

Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 21 Uhr, Sa. und So., 9 - 21 Uhr, Mittwoch Ruhetag
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Für die selbständige Betreuung von Mandanten in der Finanz- und
Lohnbuchführung sowie in der Erstellung der Jahresabschlüsse und
Steuererklärungen suche ich eine(n)

Steuerfachangestellte(n)
Steuerfachwirt(in)

Ich biete einen modernen Arbeitsplatz, ein gutes Betriebsklima und
gute Fortbildungsmöglichkeiten.

Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Steuerrecht, arbeiten selb-
ständig, besitzen gute EDV-Kenntnisse (Datev und Office) und haben
einen kommunikativen und freundlichen Umgang mit Mandanten?

Dann bewerben Sie sich (auch telefonisch oder per E-Mail).

Achim Fuchs
Dipl.-Finanzwirt – Steuerberater

In den Seegärten 11 A, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 5959-0, Mail: achim.fuchs@stb-fuchs.com

www.stb-fuchs.com

Suche freundl. und flexiblen
RENTNER/-IN (450-€-Basis)

für Apotheken-Auslieferungstouren.

Bitte ab 16:00 Uhr: Tel. 06202 9259941
oder per E-Mail: a.probst@yahoo.de

Flexible Mitarbeiter
auch Rentner, zum Aufstellen von Tischen und Stühlen,
morgens ab 6:00 Uhr in Schwetzingen auf geringfügiger
Beschäftigungsbasis gesucht.

Tel. 06205 922129 (AB)

Um weiterhin alle Terminwünsche erfüllen zu können,
brauchen wir eine tatkräftige Unterstützung.

Implantologisch/chirurgisch und paradontologisch
ausgerichtete Zahnarztpraxis (Versorgung mit hoch-
wertigem, keramischen Zahnersatz) sucht ab sofort oder
später

Zahnmed. Fachangestellte/-n
für Prophylaxe und Assistenz am Stuhl

optimal mit chirurgischer Erfahrung und mit der
Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten.

Langfristige Mitarbeit ist erwünscht, Vollzeit oder
flexibel gestaltete Arbeitszeiten möglich.

Auf Sie wartet ein nettes, gut geschultes Team.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie
bitte an: praxis@dr-seck.de bzw. schriftlich an:
Zahnärzte Regine Seck und Dr. W. Seck
Karlsruher Straße 10/1, 68766 Hockenheim, Tel. 06205 923317 Foto: Jupiterimages/BananaStock/Thinkstock

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Stellenmarkt Regional

Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir
zum 15. Mai 2014 oder später eine

Küchenhilfe (m/w)
in Vollzeit

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Le-
benslauf, Zeugnisse und Gesundheitszeugnis) an das

B+O Seniorenzentrum Brühl
Küchenleitung Herrn Sedat
Mannheimer Landstr. 25
68782 Brühl
oder an: kontakt@bo-seniorenzentrum.de

Flexible Mitarbeiter,
auch Rentner, zur Betreuung von Veranstaltungen
tagsüber und bis in die späteren Abendstunden in
Schwetzingen auf geringfügiger Beschäftigungsba-
sis gesucht.
Tel. 0 62 05 / 92 21 29 (AB)

Wir suchen eine/-n Lüftungsmonteur/-in,
Konstruktionsmechaniker/-in
in Vollzeit, unbefristet, zur Verstärkung unseres Teams.
Optimal wäre eine Ausbildung im metallverarbeitenden Gewerbe,
als Schlosser, Feinblechner, Installateur, Heizungsbauer, Klimatech-
niker oder Erfahrung in der Montage und der Befestigungstechnik.

Bewerbung undweitere Informationen:
S & B GmbH
Wilhelmstraße 80-82 • 68799 Reilingen
E-Mail: jobs@sub-gmbH.de • Tel. 06205 20446-13

Abluft & Filtertechnik
www.sub-gmbh.de

Die Sankt Rochus Kliniken sind ein Rehabilitationszentrum mit
den Kliniken für Orthopädie, Rheumatologie, Neurologie, Geri-
atrie und Kardiologie mit insgesamt 333 Betten.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Klinik
für Orthopädie

eine/n Chefarztsekretär/in
in Vollzeit (100%)

Der Aufgabenbereich umfasst die Leitung des Chefarztbüros,
u.a. Korrespondenz, Schreibarbeiten von Befunden, Gutachten
und Ambulanzberichten nach Diktat und Terminverwaltung,
Organisation der Chefarzt- Ambulanz mit Abrechnung, selbst-
ständiges Bearbeiten administrativer Vorgänge sowie die tele-
fonische Patientenbetreuung.

Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit mit abgeschlossener
Ausbildung (z . B . M ed i z i n i s c h e / r F a c h a n g e s t e l l -
t e / r , A r z t h e l f e r / i n , K a u fm a n n / f r a u f ü r B ü -
r o k ommun i k a t i o n o d e r i m G e s u n d h e i t sw e s e n )
und mehrjähriger Berufserfahrung, idealerweise als Arzt-/
Chefarztsekretär/in. Umfangreiche Kenntnisse bzw. Verständnis
der medizinischen Nomenklatur sowie gute Kenntnisse der MS
Office-Systeme sind Voraussetzung. Neben den erforderlichen
fachlichen Qualifikationen legen wir großen Wert auf soziale
Kompetenz, gute Kommunikation, Patientenorientierung, Zu-
verlässigkeit und Teamfähigkeit.

Wir bieten einen verantwortungsvollen und vielfältigen Aufga-
benbereich an einem sicheren Arbeitsplatz in guter Arbeitsat-
mosphäre mit einem kollegialen Team. Es erfolgt eine struktu-
rierte Einarbeitung sowie Unterstützung bei Ihrer individuellen
beruflichen Entwicklung. Die Vergütung erfolgt gemäß Eingrup-
pierung nach den AVR mit allen im öffentlichen Dienst üblichen
Sozialleistungen, einer zusätzlichen Altersversorgung, Urlaubs-
und Weihnachtsgeld.

Von den Bewerberinnen/Bewerbern wird erwartet, dass sie
den caritativen Auftrag unseres Unternehmens aktiv mittragen.

Für nähere Vorabinformation steht Ihnen der Chefarzt der
Klinik für Orthopädie, Herr Dr. med. Achim Noltze (Tel.:
07253/825101) zur Verfügung.

Ihre vollständige Bewerbung richten Sie bitten an:
Sankt Rochus Kliniken ● Personalwesen
Sankt-Rochus-Allee 1-11 ● 76669 Bad Schönborn
www.sankt-rochus-kliniken.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Voll- oder Teilzeit

für unseren ambulanten Pflegedienst

examinierte Pflegekräfte (m/w)
sowie

med. Fachangestellte (m/w)

Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung mit Zuschlägen,
flexible Arbeitszeiten mit einem angenehmen Betriebs-
klima in einem motivierten Team.

Führerschein Klasse B (ehem. Klasse 3) muss vorhanden
sein.

Kranken- und Altenpflegeservice

Manuela Offenloch

Rathausstraße 8

68766 Hockenheim

Tel. 06205 14588

Metzgereiverkäufer/-in
in Vollzeit ab sofort oder später gesucht.

Metzgerei Päuser, Rheinau
Tel. 0621 8022167

Suche zuverlässige Putzhilfe
zur Unterstützung in 1-Personen-Haushalt in
Brühl, einmalwöchentlich zwei bis drei Stunden.

Tel. 06202 71251, bitte auf AB sprechen
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Immobilienguide
Foto: Alexander Raths/iStock/Thinkstock

Brühl: Baugrundstück für barrierefreies Einfamilienhaus
Grundstücksfl. ca. 600 m² *Anliegerstraße * € 280.000,-
Brühl: Baugrundstück, ca. 560 m², ruhige Lage € 309.000,-
Brühl: Reihenmittelhaus in guter Lage
+ Kfz-Stellplatz, Wohnfl. ca. 130 m² € 279.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus in ruhiger Lage
Wohnfl. EG ca. 72 m², OG + DG ca. 127 m² € 319.000,-
Seckenheim: Reihenendhaus mit 5 Zimmern, 2 Bädern
ca. 150 m² Wohnfl., sehr gute u. ruhige Lage € 357.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus mit Ladengeschäft + Anbau mit
Gewerberäumen, 2 Garagen, 3 Stellplätzen, Grundstück 600 m² € 470.000,-

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de
Immobilien-Kompetenz seit 1992

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Foto: iSTock/Thinkstockwww.pfitzenmeier.de

Zur täglichen Unterhaltsreinigung unseres Studios in
Schwetzingen suchen wir ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w) auf Minijob-Basis
Ihre Arbeitszeiten sind: Sonntag von 22.30 - 00.30 Uhr und

Montag bis Donnerstag von 23.30 - 01.30 Uhr
Weitere Informationen unter: Tel. 01 52 - 22 55 91 03
(Ihre Ansprechpartnerin: Fr. Meyer)
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F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Fachschule für Sozialpädagogik
Kurfürstenanlage 49, 69115 Heidelberg

Schöner Beruf - beste Aussichten!
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Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Ausbildung zum/r Erzieher/in

Schöner Beruf - beste Aussichten!
Ausbildung mit mittlerem Bildungsabschluss

www.fachschulzentrum.deTel. 06221 8994-2955

Wir suchen Konstrukteur/in in Vollzeit
Sie möchten die Entwicklungsabteilung eines weltweit tätigen Herstellers von
Fernmelde- und Datennetz- sowie Lichtwellenleiter-Systemen bei der Umsetzung
von Produktideen und technischen Weiterentwicklungen unterstützten? Sie verfügen
über Grundkenntnisse oder eine Ausbildung im Bereich der Elektro-/Kommunikati-
onstechnik? Sie haben bereits Erfahrungen mit einem 2D- oder 3D-CAD-System?

Dann suchen wir genau Sie!
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Vollzeit-Tätigkeit
in einem dynamisch wachsenden Umfeld mit flachen Hierarchien.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Mail an stellen@cobinet.de
Für Fragen steht Ihnen Uwe König, Tel. 0175 8712008 gerne zur Verfügung.

CobiNet Fernmelde- und Datennetzkomponenten GmbH
Robert-Bosch-Straße 33 · 68542 Heddesheim
www.cobinet.de
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3 ZKB, Brühl, EG
in 6-FH, 90 m², sep. WC, nagelneues Tageslichtbad, großzügige Raum-
aufteilung, Wohnküche, breiter Balkon, geräumiger Keller, Einzelgarage,
Gartennutzung möglich! Kaltmiete 620,- €, Garage 60,- €, von privat und
provisionsfrei, nahe von Einkaufsmöglichkeiten, Bushaltestelle und des
Badesees, Bezug zum 01.08.2014. Telefon 06202 71940

Ketsch, helles, großzügiges Büro
ca. 60 m² oder ca. 155 m², frei, gute Autobahn-
anbindung, ab 390,- € + NK + Stellplätze.

Tel. 0621 448048

SCHWETZINGEN, absolut zentral gelegeneWohnung
Anfang Friedrichstraße, nurwenigeGehminuten zumSchloss, Fußgängerzone
bzw. Bahnhof, Erstbezug nach Grundsanierung, ca. 103 m², 3 - 4 ZKB, Balkon,
Gäste-WC, Fitnessraum/Büro, Aufzug, Keller, gehobene Ausstattung, von
privat (ohne Provision) ab sofort zu vermieten, 970,- € + NK.

Tel. 0171 6859454 bzw. E-Mail: marion@ader-net.de

Zentrum Schwetzingen, Friedrichstraße, Nähe Bahnhof, Schloss
und Fußgängerzone, ca. 104 m², Aufzug,

3 - 4 ZKB,WC, Balkon, Büro, Keller, gehobene Ausstattung, Erst-
bezug nach Kernsanierung, von privat, provisionsfrei,
an Freiberufler ab sofort zu vermieten, 985,- € + NK.

Tel. 0171 6859454 bzw. E-Mail: marion@ader-net.de

Brühl, 3 ZKB, ca. 93m², 2. OG
Erstbezug vorauss. zum 01.08., in 6-FH, Wohnküche, Tages-
lichtbad, sep. WC u. Abstellraum, Südbalkon, Parkett u. La-
minat mit Fußbodenheizung, el. Rollläden, Keller und Stell-
platz in Tiefgarage, Aufzug, barrierefrei. KM 750,- € + NK +
Stellplatz + 2 KM Kaution, von privat und provisionsfrei.
Tel. 0171 1765006

Brühl
1 Zimmer, Küche, Tageslichtbad, ca. 38 m², komplett mo-
dern saniert, neue Einbauküche, separat kleiner Technik-
raum für Waschmaschine und Trockner, zum 01.08.2014
an Nichtraucher zu vermieten, keine Haustiere, Kaltmiete
360,- €+ NK + Kaution. Tel. 06202 78259 (AB)

Suche ab 15.07. oder 01.08.2014

1- bis 2- Zimmer-Wohnung
in Brühl, Rohrhof, Neckarau, Ketsch oder
Schwetzingen für älteres Rentnerehepaar bis
350,- € warm. Telefon 0177 8903656

Zu verkaufen: Top-Stellplatz in Brühl
auf Vierfachparker unten in einer Tiefgarage in Brühl.
Der Stellplatz ist trocken und geeignet für Pkw, für Lang-
zeitparker und für Saisonkennzeichenfahrzeuge,
Preis 2.950,- €.
Interessiert?!
Rufen Siemich an:Tel. 0177 6422252, ab 17Uhr

Familie aus Brühl sucht DRINGEND

in Schwetzingen/Brühl und Umgebung ein
Mehrfamilienhaus (3-4 oder mehr) zum sofortigen Kauf.
KP bis 500.000 €

Tel. 0171 5776110

Brühl-Rohrhof, 3-Zimmer-Maisonettewohnung
Wir verkaufen eine helle moderne Maisonettewohnung, ca. 84 m², in einem
gepflegten 6-FH, Bj. 2004, Nähe Naturschutzgebiet. Die Wohnung verfügt
über Badezimmer, sep. Gäste-WC, Flur, Balkon, Kellerraum, Waschmaschi-
nen- u. Trocknerraum, 2 Tiefgaragenstellplätze, Preis 205.000,- €.
Tel. 0176 20109823

STADTLEBEN UND IDYLLE
z. B. 2 ZKB, ca. 65m2, EG, Terrasse,
offenerWohn-/Kochbereich, Abstellk.,
bodentiefe Fenster, Fußbodenheizung
und Parkettböden; Aufzug ab TG
schlüsselfertig € 199.000,–
zzgl. TG-Stellplätze

SCHWETZINGEN
WOHNPARK
MARKGRAFENSTRASSE

Interesse?Wir beraten Sie gerne!
Telefon 06236-50971200
www.ostermayer-wohnbau.de

Foto: iStock/Thinkstock
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Trauerseite

Foto: iStockphoto/Thinkstock

In stillem Gedenken

Hermann Geschwill
hat nach 68 Jahren Treue zumTurnverein nun seine
Kameraden und Freunde im Verein verlassen.

Wir werden ihn stets in bester Erinnerung behalten.

Turnverein 1912 e. V. Brühl

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Ruhehain Reichartshausen - Anzeige -

Der Naturfriedhof in Reichartshausen
- Bestattung in der Natur -
Der im Gemeindewald Reicharts­
hausen im Jahr 2008 angelegte
und im Jahr 2013 erweiterte
überregionale Naturfriedhof ist
einer der ersten seiner Art in der
Metropolregion. Der Urnengrab­
platz in der Natur bietet eine
schlichte Form der letzten Ruhe.
Zwischen monumentalen Eichen
gedeihen Buchen, Linden und Se­
quoien (Mammutbäume), grobe
Sandsteinfindlinge und über­
wuchernde Baumstümpfe runden
das Ambiente der natürlichen
Schönheit des Mischwaldes an­
genehm ab. Erleben und erfahren
Sie die warme und friedvolle At­
mosphäre des Ortes ganz allein
für sich.
Wir laden Sie ein, den Ruhehain
jederzeit persönlich zu einem
Rundgang zu besuchen. Der Zu­
gang zu den Naturdenkmalen
abseits der befestigten Wege ist
gestattet. Der Besucherparkplatz

und eine Informationstafel steht
den Besuchern am Eingang zur
Verfügung.
Zur Übersendung von Infomaterial
(Prospekt des Ruhehaines) bzw. zu
einem persönlichen Gespräch sind
wir jederzeit gerne bereit.

Die nächste öffentliche Führung
durch den „Ruhehain unter den
Eichen“ mit seinen Besonder-
heiten und Naturdenkmalen
findet am Samstag, den 12. Juli
2014 um 11:00 Uhr statt. Bei In-
teresse ist eine Voranmeldung
bei der Gemeinde Reicharts-
hausenmöglich.

Tel. 06262 9240­55 FrauMartinovic
oderTel. 06262 9240­44 Herr Agho
Hinweis: Eine kurzfristige Teil­
nahme ist auch ohne Anmeldung
möglich!
Treffpunkt Ruhehainführung:
Parkplatz beim Ruhehain.

Trauer wiegt mehr als Glück, denn glücklich ist nur,
wer für einen Moment die Trauer vergisst.

Benjamin Stramke
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Erlöst!

Dieter Jué
* 26.01.1948 † 28.06.2014

In stiller Trauer
Seine Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, dem 8. Juli 2014, um 14:00 Uhr
auf dem Friedhof in Brühl statt.

Nachruf
Als die Kraft zu Ende ging, war es kein Sterben, es war Erlösung.

Doch wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, der ist nur fern.
Tot ist nur, wer vergessen wird.

Wir trauern um unser Vereinsmitglied, Herrn

Dieter Jué
* 26.01.1948 † 28.06.2014

Er war unseremVerein jahrelang treu verbunden und hat sich
durch seinen Einsatz im Verein besonders verdient gemacht.
Mit Dieter Jué haben wir einen treuen, allseits beliebten
Kameraden und einen guten Freund verloren.
Unser ganzes Mitgefühl gilt den Familienangehörigen.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied und
werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Vorstandschaft und Mitglieder

Herzlichen Dank

allen, die uns beim Heimgang unserer lieben
Entschlafenen

Anni Viertler
ihre Anteilnahme in Wort und Schrift, durch Kranz-,
Blumen- und Geldspenden bekundeten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Sauer für die
tröstenden Worte, dem Pflegedienst Triebskorn, der
Nachbarschaftshilfe, dem B+O Seniorenzentrum
Brühl sowie allen, die ihr das letzte Geleit gaben.

Im Namen aller Angehörigen
Karlheinz Viertler
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Exklusiv für Abonnenten von NUSSBAUMMEDIEN

VERLOSUNG

Dieter Thomas Kuhn & Band

26.07.2014 | 20 Uhr | Schlosspark Weinheim

2x2 Tickets

Es werden 2x2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 06.07.2014

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

Sie haben Schmerzen?
Die müssen nicht sein!

• Migräne - Kopfschmerzen

•Wirbelsäulenbeschwerden

• Kieferschmerzen

• Gelenkschmerzen

Helmholtzstraße 35 · 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 - 95 08 738 · www.beck-heilpraktiker.de

Wenn der Rücken zum Problem wird...

gültig vom 07.07.bis 13.07.2014
Ungarische Gulaschsuppe, Brötchen, frisches Obst
Badisches Schäufele, Weinsauerkraut, Kartoffelpüree, Fruchtjoghurt
Hühnercurry, Butterreis, Tomatensalat, frisches Obst
Nudelpfanne (Brokkoli, Paprika, Royalgemüse), bunter Blattsalat, Buttergebäck
Veg. Moussaka-Auflauf mit Käse überbacken, frisches Obst
Brokkoli-Nudeln mit Käse überbacken, Blattsalat, Berliner
Hähnchengeschnetzeltes, Erbsengemüse, Kartoffelpüree, Fruchtjoghurt

6.50

Tagesessen vom 07.07. - 13.07. 2014

Mittagstisch

Foto: gbh007/iStock/Thinkstock
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Wir sind umgezogen
undwürden Sie gerne von Dienstag bis Samstag
von 10 bis 13 Uhr in unseren neuen Verkaufsräumen begrüßen.

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch
Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pflasterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpflege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
ege Zaun- und Torbau – Gartenpfl

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Ausführung der kompletten Elektro-Installationen

• Elektro-Anlagen • Kundendienst
• Sprechanlagen • Dachrinnenheizung
• Sat-Anlagen • Kabelfernsehen
• Nachtspeicher-Anlagen • Photovoltaik-Anlagen
• ISDN-Telefonanlagen • beheizbare Garageneinfahrten

Niemeier Elektro GmbH
Wilhelmstr. 35
68752 Brühl

Telefon 0 62 02 / 7 31 84
Fax 0 62 02 / 7 13 13
www.elektro-niemeier.de

 Elektroanlagen  Dachrinnenheizung
 Sprechanlagen  Kabelfernsehen
 Sat-Anlagen  Photovoltaik-Anlagen
 Nachtspeicheranlagen  beheizbare Garageneinfahrten
 Kundendienst

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

WIR BERATEN SIE GERNE!
K.NussbaumVertriebsGmbH
Tel. 06227 5449-0 | info@knvertrieb.de

DAS THEMENKOLLEKTIV
Ausbildung, Studium, Weiterbildung

ERSCHEINUNG IN
KALENDERWOCHE28

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

Der Kampf um gutes Personal hat schon lange begonnen.
Gerade in unserer Region, die eine vergleichsweise niedrige
Arbeitslosenquote aufweist, ist es nicht immer leicht,
die richtigen Bewerberinnen und Bewerber zu finden.

Zur besseren Planung Ihres Kommunikationskonzepts
bieten wir Ihnen deshalb das Themenkollektiv„Ausbildung -
Studium -Weiterbildung”an. Dieses wird in Form von Berich-
ten und Bildern durch Sandra Kettenmann, Redakteurin
bei NussbaumMedien, redaktionell begleitet. Hier können
Sie als Ausbildungsbetrieb in der Region auf sich aufmerk-
sammachen und Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert
platzieren.

Es gelten die üblichen
Anzeigenschlüsse.

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53
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Bauen – Renovieren – Einrichten
Foto: iStock/Thinkstock

Ihr kompetenter Partner rund ums Dach!
- Steil- und Flachdachsanierungsarbeiten
- Baublechnerei
- Dachflächenfenster Montage
- Dach-Reparatur und -Wartungsservice

Ihr Ansprechpartner Erich Lamberti
Lamberti Dachdeckerbetrieb
Mannheimer Str. 113 - 115, 68723 Oftersheim
Tel. 06202 9708400, Fax 06202 9708401, Mobil 0171 1496043
Mail: info@lamberti-dachdeckerbetrieb.de

Fachbetrieb für Dacheindeckung und Bauabdichtung

Alarmanlagen Rauchmelder
Türkommunikation Videoüberwachung
Garagentorsteuerung E-Check/BGVA 3
Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266

http://hilbert-elektrotechnik.eshop.t-online.de

Alarmanlagen • Rauchmelder • Türkommunikation

Hilbert Elektrotechnik

0176 82192323  Karlstr. 44  68723 Schwetzingen

Foto: djd/Bosch

(djd/red).Wer imeigenenHeim
gern selbst kreativ wird der weiß,
dass manmit den verschiedenen
Materialien ein ganz individuel-
lesWohngefühl erschaffen kann.
Das gilt nicht nur für dieWände,
die man mit verschiedenen Ta-
peten, Farben und Putz gekonnt
aufwerten kann. Oft ist es nur
eine Frage der Raumgestaltung
beziehungsweise der Farbe,
wie groß oder klein, gemütlich
oder eben auch ungemütlich
ein Raum wirken kann und
wie gern man sich dementspre-
chend in ihm aufhält. Neben
den Wänden lassen sich jedoch
auch tolle Effekte mit einer
passenden Deckengestaltung
erzielen. Je nachdem, ob man
einen schmalen Raum mit einer
hohen Altbaudecke oder einen
breiten Raum mit einer nied-
rigen Decke gestalten möchte.
Die Bauweise der Örtlichkeit
gibt immer schon eine gewisse

Richtlinie vor. Damit man sich
in einem schmalen Raum mit
hoher Decke, beispielsweise
nicht wie in einem Fahrstuhl-
schacht fühlt, ist es förderlich
eine dezente Farbe zu wählen,
welche die Decke optisch nach
unten bringt. Bei niedrigen De-
cken ist es genau anders herum,
hier sollte man auf farbige De-
ckengestaltung weitgehend ver-
zichten oder nur sehr helle Töne
nutzen, die zudem heller als die
Wandgestaltung sind.
Wer ein Dachgeschoss nutzt,
dem bleibt mitunter nur wenig
Raum für kreative Deckenge-
staltung. Doch auch wenn man
keine dekorativen Elemente an-
bringen kann, so kannman doch
für ein behagliches Wohngefühl
sorgen. Fertiggauben lassen sich
prima im Nachhinein in ein be-
stehendes Dach integrieren.
Dunkle Räume erhalten so ein
ganz neuesWohngefühl.

Kreative Deckengestaltung für mehr
Wohngefühl
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Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.pla
gt-euch.n

et
Baumfällarbeiten
Rückschnitt von
Bäumen, Hecken
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und
Natursteinarbeiten

Bewässerungsanlagen
Pflanzungen und

Pflege von Anlagen
und Gärten

natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

Foto: renofloor.de

(PR). Die attraktiven Bo-
denbeläge aus ganz kleinen,
farbigen Kieselsteinchen, die
mit klarem Kristallharz fixiert
werden, sind seit längerem be-
kannt. Von Renofloor gibt es
den pflegeleichten Naturstein-
teppich aber auch im prakti-
schen Teppichfliesen-Format
für Selbermacher. Böden, die
renoviert oder saniert werden
müssen, lassen sich mit den
handlichen Fertigelementen
einfach und schnell erneuern.

Die praktischen Fertigelemen-
te bestehen zurHauptsache aus
natürlichen Materialien: Fein
granulierte Quarz- oder Mar-
morkiesel unterschiedlicher
Körnungen werden rundge-
waschen und mit Kristallharz
gebunden. Die Elemente selbst
sind in sehr vielen verschie-
denen Farbkombinationen zu
haben und werden exakt nach
den Vorgaben des Bauherren
in unterschiedlichen handli-
chen Formaten produziert.

Winzige Steinchen statt Fliesen
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FENSTER HAUSTÜREN ROLLLADEN

Zähringerstraße 3 Telefon 0 62 02 / 2 50 41
68723 Schwetzingen Telefax 0 62 02 / 2 23 90

Foto: Solnhofen

(PR). In einer blauen Lagune
vor rund 150 Millionen Jahren
in der Jura-Zeit im Jurameer
fing alles an. Der Urvogel Ar-
chaeopteryx (halb Saurier, halb
Vogel) schwebte über bunte
Korallenbänke. Seltsam anmu-
tende Urtiere tummelten sich
im subtropischen Klima im und
um das wohlig warme Wasser.
Eine längst vergessene Zeit?
Nicht ganz, denn die Jurazeit
hinterließ im Raum Solnhofen
und Eichstätt wertvolle Boden-
schätze. Einer davon ist der sel-
tenste und markanteste Kalk-
stein der Welt: Solnhofener
Naturstein, eine echte, unver-
kennbare Natursteinrarität. Als
Lithographiestein ist er in die

Kulturgeschichte des Drucks
eingegangen; er ist der einzige
Stein, dessen hohe Qualität
für diese Technik ausreicht. Als
erste Fundstätte des Archae-
opteryx wurde er zum Meilen-
stein in der Naturgeschichte
der Erde. Und vor allem als
unvergleichlicher Boden- und
Wandbelag wird dieser ganz
besondere Naturstein überall in
der Welt geschätzt und geliebt.
Die Solnhofener Platten sind
wärmespeichernd, abriebfest,
rutschsicher und im Unter-
schied zuGraniten etc. - absolut
strahlungsfrei. Die Ökobilanz
dieser Naturstein-Legende ist
herausragend, sogar besser als
bei jedem anderen Naturstein.

WoNatur auf Luxus trifft



Freitag, 4. Juli 2014 ___________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 27
Bauen – Renovieren – Einrichten

G
m
bH

Bad Konzepte

- Sanitär- und Heizungsarbeiten
- Angebotserstellung mit Festpreisgarantie
- Organisation und Ausführung sämtlicher
Arbeiten rund um‘s Bad

- Staubfreie Badsanierung
- 3D-Badplanung
Ries & Berger GbR Lindenstr. 34
Fon 06202 5757-24 68723 Schwetzingen
www.rb-badkonzepte.de

NE
U

Foto: www.granorte.de

(PR). Wohl kaum eine Bo-
denart weist eine größere
Vielfalt an Variationen auf als
Korkböden. Von der klassi-
schen Klebevariante, über die
schwimmend zu verlegende
„Click-Version“ bis hin zum
trendigen Printkorkboden
gibt es für jede Wohnung, für
Büros, Läden oder Praxen den
geeigneten Belag. Zudem ist
ein Korkboden eine Wohltat
für die Füße – er ist fußwarm
und trittelastisch, trägt zu ei-

nem guten Raumklima bei und
ist umweltfreundlich. „Der für
die Herstellung von Kork-
böden verwendete Rohstoff
Korkrinde wird aus extensiv
bewirtschafteten Korkeichen-
wäldern ohne Einsatz von
Dünger und Pestiziden geern-
tet. Viele Anbaugebiete haben
sich deswegen zu Rückzugsge-
bieten für bedrohte Tier- und
Pflanzenarten entwickelt“ so
Johann Fritz, Geschäftsführer
von Granorte Deutschland.

Korkboden – so einmalig wie der Rohstoff

(VPB). Fachwerkhäuser oder
Gründerzeitvillen mit schö-
nen Stuckfassaden sollte man
nicht von außen dämmen. Das
verhindern schon die Denk-
malpfleger, aber es wäre auch
schade ums schöne Haus. Al-
ternative zur Fassadendäm-
mung ist die Innendämmung,
so der Verband Privater Bau-
herren (VPB). Was sich aller-
dings nach Heimwerkerarbeit
anhört, ist eine komplexe, dif-
fizile Arbeit, die Hausbesitzer
unbedingt dem ausgewiesenen
Experten überlassen sollten.

Wird die Innendämmung
nämlich falsch ausgeführt, sind
Schäden unvermeidlich. Alt-
baubesitzer sollten sich in je-
dem Fall vorab vom unabhän-
gigen Sachverständigen genau
beraten lassen, was am besten
zum Haus passt. Oft spricht
auch der Denkmalpfleger mit.
Viele Hausbesitzer sind über-
rascht, wenn sie erfahren:
Bei ihren dicken Außenwän-
den ist Dämmung gar nicht
nötig. Sie investieren viel-
leicht besser in gute Fenster
und neue Heiztechnik.

Innendämmung nichts für Heimwerker
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Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung
direkt bei Ihnenvor Ort!

WINTERGÄRTEN | TERRASSENDÄCHER | GLAS-FALTWÄNDE

Besuchen Sie uns!
Jungholzstraße 8
76726 Sonderheim
Fon 07274 70440
www.hoerner-gmbh.com

SONNTAGS GEÖFFNET
VON 14 – 16 UHR!

facebook.de/hoernergmbh

Hausmann
Bedachungen
Schütte-Lanz-Str. 9
68782 Brühl

Tel. 06202 4096207
Fax 06202 4096207

Hausmann
Mobil 0151 10525779
oder 0162 4917319
hausmann2909@yahoo.de

 Bedachungen
aller Art

 Eigener
Gerüstbau

 Fassaden-
verkleidung

Foto: MYDECK GmbH

(PR). Bei der Gestaltung von
Freiflächen werden Dielen aus
Holzverbundstoff immer belieb-
ter, sowohl im privaten Bereich
als auch bei professionellen
Anwendungen wie öffentlichen
Plätzen, Pool- und Wellnessbe-
reichen etc. Das bestätigt nun
eine aktuelle Studie des nova-

Instituts. Was angesichts der
Materialeigenschaften nicht
verwundert, denn sie verbinden
den Charme einer Holzdiele mit
den Vorzügen moderner Tech-
nik, sind aber wetterfester als
herkömmliches Holz, langlebig,
splitterfrei und barfußtauglich
bei minimalem Pflegeaufwand.

Lifestyle-Dielen für den Außenbereich

Foto: djd/Risto
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Ohne Chemie gegen Feuchtigkeit – Anzeige –

Abdichtung mit Paraffin
Viele Menschen wünschen sich für ihre eigenen vier Wände Geborgenheit. Im Innenraum sind Wohngifte daher tabu - vor allem in Bau-
materialien, die ausdünsten oder Partikel freisetzen können, wie etwa Asbest. Bauherren achten heute wie selbstverständlich darauf, dass
die verwendeten Materialien keine Gifte enthalten. Doch genau so achtsam sollten auch Eigenheimbesitzer und Vermieter sein, die ihre
Häuser undWohnungen nachträglich abdichten wollen.
Paraffin: frei von schädlichen und flüchtigen Bestandteilen
Für die dauerhafte Abdichtung durchfeuchteter Wände hat sich ein
altbekannter Stoff aus der Natur bewährt: Wachs. Es ist frei von schäd-
lich-chemischen und flüchtigen Bestandteilen und hat vor allem keine
sensibilisierende Wirkung, löst also keine Allergien aus. „Genau da-
rauf sollten Hausbesitzer achten“, unterstreicht Dr. Lichtnecker. „Denn
selbst einigemeiner ärztlichen Kollegen erkennen oft zu spät, dass viele
Allergien und Reizungen aus demWohnumfeld resultieren.“
Hilfe bei aufsteigender Feuchtigkeit
Zur Sanierung aufsteigender Feuchtigkeit werden zunächst kleine
Bohrlöcher in die Wand gesetzt. Mit elektrischen Heizstäben, die in
die Löcher eingeführt werden, wird das Mauerwerk getrocknet. Da-
nach wird erwärmtes und somit fließfähiges Paraffin in die Wand ein-
gebracht. Damit ist die Wand nach dem Erkalten gegen aufsteigende
Feuchtigkeit abgedichtet und schafft damit die Grundlage für ein ge-
sundes Wohnklima.
Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung hat Verfahren
und Produkt untersucht. Ergebnis: Das ISOTEC-Spezial-Paraffin ent-
faltet „höchste Wirksamkeit“ gegen aufsteigende Feuchtigkeit.
Informationen und Beratung zu diesem Thema erhalten Sie unter

Tel. 06203 492360. Im Internet finden Sie ausführliche Informationen
unter www.isotec.de.

Paraffininjektion Foto: pr

Foto: SCHÖNERWOHNEN-Farbe

(djd). Puristischer Industrie-
Style liegt im Trend: Mit
sichtbaren Betonwänden und
-böden, sogar Möbeln und
Badeinrichtungen aus dem
harten Werkstoff setzen In-
nenarchitekten und Designer
Zeitzeichen. Wer sich die ak-
tuelle Grau-Optik in der eige-

nen Wohnung wünscht, muss
nicht gleich die alten Wände
niederreißen und aus Beton
neu gießen lassen. Ein echter
Profi kann mit seinem Hand-
werk den Effekt fast so einfach
auf die Wand bringen, damit
es aussieht, wie ein neuer
Farbanstrich.

Wandgestaltung: Großstadtflair mit
Loft-Ambiente
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DETAILS ZU DEN SONDERSEITEN
Erscheinungstermin:
31. Kalenderwoche 2014

Belegung 1: Sonderseiten (S/W) in Ketsch und Brühl
Belegung 2: Sonderseiten (S/W) in Ketsch, Brühl und

Schwetzingen

Verbreitete Auflage:
Belegung 1: 9.400 Exemplare
Belegung 2: 23.248 Exemplare

Anzeigenpreis Direktschaltung:
Belegung 1: 0,81 € pro mm und Spalte (45mm)
Belegung 2: 1,33 € pro mm und Spalte (45mm)

1/4 Seite 1/2 Seite 1 Seite

Belegung 1
210,60 €

Belegung 2
345,80 €

Belegung 1
437,40 €

Belegung 2
718,20 €

Belegung 1
874,80 €

Belegung 2
1.436,40 €

WIR BERATEN SIE GERNE!
K.NussbaumVertriebsGmbH
Tel. 06227 5449-0 | info@knvertrieb.de

Ihre persönliche Ansprechpartnerin:
Carolina Pérez Planelles
Tel. 06227 5449-1108 | carolina.perez@knvertrieb.de

ANZEIGENSCHLUSS:
DIENSTAG, 29. JULI 2014,
12.00 UHR

NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

Werben im attraktiven Umfeld
Nutzen Sie das Interesse am traditionellen Ketscher Backfisch-
fest und zeigen in den hochwertig gestalteten Sonderseiten
Präsenz!

Alle Preise sind Direktschaltungs-Preise und verstehen sich zuzüglich 19 %MwSt.

WERBEN SIE IN DEN
SONDERSEITEN
zum 63. Ketscher Backfischfest
vom 1. bis 10. August 2014

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien
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- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Herzliche Einladungzu unserem

Samstag,12.Juli 2014,11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Es erwarten Sie: • Sektempfang • Salatbar • Grillstand • Getränke

• Kaffee und Kuchen • Waffelstand • Schmuckstand
• Livemusik • Tombola • Sitztanz der Senioren
• Jugendorchester des Musikvereins Ketsch

Tag der offenen Tür, Hausführungen und unverbindliche Beratung!
Feiern Sie mit uns – wir freuen uns auf Sie!

B+O Seniorenzentrum Brühl, Mannheimer Landstraße 25, Telefon 06202 7080
www.bo-seniorenzentrum.de

zu unserem

B+O Sommerfest

Kein Ausbildungs- oder Studienplatz in Sicht
oder sinnvolle Überbrückungsmöglichkeit
vonmind. 6 Monaten gesucht?

Orientierungslos, was die berufliche Zukunft
oder den beruflichenWiedereinstieg angeht?

Interesse an einem beruflichen Einstieg in der Altenhilfe?

Neugierig,wie soziales Engagement in der Altenhilfe aussehen kann?

Sich sozial engagieren kann jede(r), egal wie alt!
EinzigeVoraussetzung:
mind. 20,5 Stunden Zeit proWoche undmind. 6 Monate lang.

Einladung zur Info-Veranstaltung:
Freiwilliges Soziales Jahr

und Bundesfreiwilligendienst
Wann: Mittwoch, 9. Juli 2014, von 15-17 Uhr
Wo: Caritas Altenzentrum Sancta Maria,

Schönauer Str. 2-4 in 68723 Plankstadt

Weitere Informationen zur Veranstaltung bekommen Sie unter Tel. 06221 6739993.
Anmeldung bitte per E-Mail an: freiwilligendienste-heidelberg@caritas-dicv-fr.de
oder per Telefon unter 06221 6739993.

Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V.
Regionalbüro Heidelberg | St.-Peter-Str. 2 | 69126 Heidelberg
www.freiwilligendienste-caritas.de

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten l Fliesen legen

l Innenausbau l Flachdach- und Terrassensanierung
l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren

 0163 9470432
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot und Bad Fried-
richshall beschreibt einenVeränderungsprozess,
den die Verlage meistern müssen, um in der dy-
namischen Medienbranche langfristig bestehen
zu können. Wir gewähren Ihnen einen Blick hin-
ter die Kulissen und berichten regelmäßig über
die Weiterentwicklung unserer Produkte und
Produktionsprozesse.

Wenn man genau hinschaut, ist uns nicht nur
wichtig, unser Unternehmen und die Produkte
weiterzuentwickeln, sondern dies auch im Ein-
klangmit der Natur zu tun.

Wussten Sie, dass das Papier, das Sie im Mo-
ment in den Händen halten, zu 51 % aus
Altpapier besteht? Die restlichen Bestandteile
setzen sich aus zertifizierten Holz- und Zellstoff-
fasern zusammen. Das Streichmittel Kaolin, auch
bekannt als weiße Tonerde, welches das Papier
nach der Produktion glatt und bedruckbar
macht, wird in der Oberpfalz produziert.

Der Hersteller des Papiers heißt UPM und sitzt in
Augsburg. Er garantiert, dass die zur Produktion
des Papiers verwendeten Rohstoffe aus nach-
haltig bewirtschaftetenWäldern stammen. UPM
führt zu 100 % eine Produktkettenzertifizierung
für das zur Produktion eingesetzte Holz durch.
Diese bescheinigt die Herkunft aus legalen und
nachhaltigen Quellen.
Die Umweltfreundlichkeit zeigt sich nicht nur
in der Wahl der Rohstoffe, sondern auch im
Produktionsprozess. So ist der Weg, den die
Rohstoffe zu dem deutschen UPM-Werk auf
sich nehmen, sehr kurz. 100 % der Rohstof-
fe stammen aus Europa, davon 87 % aus
Deutschland. Das eingesetzte Papier ist
also ein Produkt, das aus erneuer- und
recyclebaren Materialien in nachhaltig
geführtenWerken produziert wird.

„Zwei- bis dreimal pro Woche werden wir
mit Papier direkt aus Augsburg beliefert.
Unsere Produktion läuft ausschließlich
auf drei Zeitungsdruckmaschinen im Rol-
lenoffset. Im Schnitt benötigen wir 85 Pa-
pierrollen (34 t) proWoche. Die Lauflänge
einer Papierrolle beträgt ca. 10,5 km.

Bei der neu bestellten Druckmaschine ha-
ben wir darauf geachtet, bei einem deut-
schen Hersteller zu kaufen. Die Heidel-
berger Druckmaschinen AG bot in ihrem
Portfolio keine Zeitungsdruckmaschine

an. Aus diesem Grund haben wir uns für
eine Druckmaschine von Koenig & Bauer
AG entschieden, die in Würzburg herge-
stellt wird.

Unsere Druckerei arbeitet im 2-Schicht-
Betriebmit insgesamt sechsDruckernund
sieben Personen in der Weiterverarbei-
tung. Wir freuen uns darauf, bald farbige
Exemplare für Sie produzieren zu dürfen.
Doch zuvor sind noch umfangreiche Um-
baumaßnahmen in unserer Druckerei
notwendig.“

Ein Blick hinter die Kulissen
Unsere Druckerei

Wenn Sie Anregungen zurVerbesserung unserer Angebote haben,
freuen wir uns über Ihre Nachricht an die E-Mail-Adressemarketing@nussbaum-medien.de.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

QUALIT

ÄTS
-U
ND
IN
NO

VATIONSOFFENSIVE

Ender Kavakli, Meister Druck und Druckereileiter
bei NussbaumMedien St. Leon-Rot



Freitag, 4. Juli 2014 ___________________________________________________ Brühler Rundschau ______________________________________________________________ Nummer 27

Bernhardt
Nutzfahrzeuge
In der Gabel 14-16 · 69123 Heidelberg
Telefon (0 6221) 535-300

VW NFZ Amarok 4 - Motion
Automatic Highline 132 kW
Diesel, Deep Black Perleffekt,
08.08.2012, 38.000 km,
Anhängerkupplung, Exteri-
eur-Paket Chrom 3, Getriebe
Automatik - Tiptronic (8-Stu-
fen), Leder Vienna, Lenkrad
(Leder) mit Multifunktion, LM-
Felgen 7,5x18 (Durban), RNS
315, Park-Distance-Control
(vorn und hinten), Winter-
Paket, Hardttop, Ladeboden
ausziehbar u.v.m. (Mwst.
ausweisbar) ..........E 34.900,-

VW NFZ Multivan HIGH-
LINE 103 kW Diesel, Deep
Black Perleffekt, 16.05.2013,
20.000 km, AHK - ab-
nehmbar, Audio-Navi RNS
510, 7 Gang DSG Getriebe,
Multif. Lederlenkrad, Park-
Distanz-Control, Reserverad
in Fahrbereifung, Voll Leder
- Nappa, Mobiltelefon/
Vorbereitung, Zusatzheizung
(Warmwasser)mit Fernbedie-
nung u.v.m.
(Mwst. ausweisbar)
...................................E 43.900,-

www.autohausbernhardt.de

Gebrauchtwagen Nutzfahrzeuge
Exklusiv für alle NUSSBAUMCARD-Inhaber

VERLOSUNG

für den Heidelberger Zoo

Jeden Monat

20x2 Eintrittskarten

Es werden jeden Monat 20x2 Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, unter dem
Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

von April bis Oktober 2014

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

Freitag, 25.07.2014 bis

Sonntag, 27.07.2014

in Graben-Neudorf

Jugend. Begeisterung. Naturschutz

NATURCAMP

Alles
inklusive
für 15 €

www.ju-na.de

Zelten, Lagerfeuer, Spiele, Essen,
Getränke - das kann jeder! Auch JUNA!
Aber die Initiative JUNA (Jugend und Naturschutz)
kann mehr - und ihr auch. Wir sprechen nicht nur
über den Schutz der Umwelt und Natur – wir tun
es und haben viel Spaß dabei.

Seid dabei beim JUNA-Naturcamp!
Für jeden zwischen ca. 10-14 Jahren. Weitere Infor-
mationen und wie ihr euch für das Camp anmel-
den könnt, erfahrt ihr online auf www.ju-na.de.

Bei Rückfragen könnt ihr uns gerne anrufen:

Tel. 0176 64 75 76 52

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr

MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

Strampelpeter

Neu: Wela-Gewürze, -Soßen und -Suppen
Habichtstr. 16 (eingang Wiesenstr.) · 68782 rohrhof

g 06202 702670 · Fax 06202 702671
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

130,00 €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,00 €

250,00 €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad
beim Kauf eines neuen pedelec (e-Bike)

Inspektion 24,95 €
auf puky-räder 10% rabatt!

Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (umkreis 10 km) ab!
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Schöne Füße?
Bei uns kein Problem!

Wir verzaubern Ihre Zehen
mit der Geltechnik:

* Nie wieder lästiges Lackieren
* French oder Glittergel
* Verzierungen
* alles ist möglich

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de

Telefon 06202 77574 und 77333
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 19.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr · mittwochs geschlossen

und nach tel. Vereinbarung Seit 1984 Ihr Kosmetik-Studio in Brühl
Auch als Geschenk

gutscheine

erhältlich!

Sichere Aussichten
Mit Weru secur – Fenster die uns beschützen.
Weru secur steht für ein Plus an Sicherheit bei Fenstern.
Intelligente und leicht bedienbare Technik sorgt für Ihren
zuverlässigen Schutz.

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15, 68782 brühl/baden
 06202 9479966, www.heckert-markisen.de

„Beim Kauf eines Weru Fensters
bekommen Sie für jedes Fenster
eine Alarmüberwachung und einen
Glasbruchmelder GRATIS dazu.“

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

• Rollläden aus Kunststoff,
Aluminium und Holz

• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
und Markisen

• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig
Dipl. Informatiker Otto W. Krall www.pcservicekrall.de

Brühl 06202/9786211 0170/8393245 Mail: ottokrall@gmx.de

Umstellung von
Win XP auf Win 7


